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MAGAZIN 11|25a
>> �LEBENSQUALITÄT  

Gütertransport im Ortszentrum eingestellt.

>> �WEINBAUVEREIN 
Weintaufe & Clubbing zum Jubiläum.

>> �ADVENT 
Termine im Überblick.

Freiraum eröffnet. 
Neuer Treffpunkt für Kunst, Kultur und Events . 
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AM RATHAUSPLATZ

KULTURELLES RAHMENPROGRAMM

 FREITAG, 28. NOVEMBER 
17 Uhr	� Feierliche Eröffnung durch Bgm. Robert Weber
17:30 Uhr	� Gesangliche Darbietung der Volksschule I
ab 18:30 Uhr	 Weihnachtlicher Rock and Roll und  
                               Boogie Woogie mit den „Boogie Dudes“

 SAMSTAG, 29. NOVEMBER   Kinderprogramm
16 Uhr	 Weihnachtslieder und Wintergeschichten  
                            mit den „Donaupiraten aus ASAGAN“  
                            (in der Bibliothek)
ab 17 Uhr	 Weihnachtsdisco mit „DJ LovelySax“

 SONNTAG, 30. NOVEMBER   Kinderprogramm 
16 Uhr	� Gesangliche Darbietung der Volksschule II
16:30-18 Uhr	 Bastelzeit mit den Kinderfreunden  
	 (in der Bibliothek)
ab 17 Uhr	 Mittelalterliche Weihnachtsmusik  
                            mit den „Gasslspielern“

 FREITAG, 5. DEZEMBER   Kinderprogramm
17 -17:50 Uhr	� Musikalisches Kinderprogramm mit Renate 

Reich und Judith Schiller (in der Bibliothek)
ab 18 Uhr	� Weihnachtlicher Rock and Roll und  

Boogie Woogie mit den „Boogie Dudes“ 

 SAMSTAG, 6. DEZEMBER 
16 Uhr	 Musikalische Darbietung  
	 der Singvög(e)l der Mittelschule
17 Uhr	 Adventlesung in der Bibliothek
ab 18 Uhr 	 �Weihnachtliche Klänge mit der „Marktmusik“

 SONNTAG, 7. DEZEMBER   Kinderprogramm
Die Kinderfreunde in der Bibliothek:  
16:30 Uhr	 Kinderlesung mit Michaela Rous
17 Uhr 	 Der Kasperl kommt!
ab 18 Uhr	 Christian Stern live auf der Adventbühne

 28. BIS 30. NOVEMBER UND 5. BIS 7. DEZEMBER 2025   
Öffnungszeiten: Freitag 17 – 20 Uhr,  
Samstag 16 – 20 Uhr, Sonntag 16 – 19 Uhr

Folgende Vereine werden für das leibliche 
Wohl sorgen:
Allg. Turnverein, ASK Eichkogel,  Elternverein 
VS I, Elternverein VS II, Faschingsgilde, Kame-
radschaftsbund,  
Kinderfreunde, King Yachting Club, Tisch-
tennisverein, 1. SVg & Dalibor Mlinarevic mit 
seinem Maronistand

Dieser Ausgabe der Auslese liegt  

ein Programmheft mit den  

Adventterminen bei! 
(Exemplare liegen auch im Rathaus und  
an öffentichen Stellen auf.)

Advent in Guntramsdorf - 1  

Adventzeit 

20
25

Das Programm 2025 durch den Advent in Guntramsdorf

734

Zusätzlich wird es natürlich wie immer eine bunte Auswahl an Kunsthandwerk und Geschenksideen geben:
Christine Binder (Glaskunst, Perlenweberei, Makramee, Hundehalsbänder), CASA (Allerlei Selbstgemachtes), Manuela Koberstein (Arm-
bänder), Claudia Rambauske (Deko und Geschenke aus Gießkeramik), Martina Ritter (Handgemachte Weihnachtsdeko und verschiede-
ne Aromaartikel), Elisabeth & Brigitta Seely (Marmeladen, Fruchtsaft, Olivenöl, Nussschnaps, Aquarellkunst, Glaskunst), Analie Tobisch 
(Philippinisches Kunsthandwerk), Pfadfindergruppe Guntramsdorf (Basteleien, Pfadfinder-Armbänder, Pfadfinder-Kekse)
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„Erinnern, gestalten und 
gemeinsam in den Advent gehen!“
Liebe Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfer!

Der November ist ein Monat der Gegensätze – des stillen Gedenkens und der wachsen-
den Vorfreude auf die Adventzeit. Er erinnert uns daran, wie wichtig es ist, innezuhalten 
und dankbar zurückzublicken.

Ein besonders berührender Moment war die Enthüllung der Mauthausen-Außenlager-
Stele in Neu-Guntramsdorf im Oktober. Gemeinsam mit Vertretern von Bund und Land, 
dem KZ-Gedenkverein und vielen Gästen gedachten wir der Opfer des Nationalsozialis-
mus. Diese neue Stele ist nicht nur ein Kunstwerk, sondern vor allem ein starkes Sym-
bol des Erinnerns und der Verantwortung. Mein Dank gilt dem KZ-Gedenkverein unter 
Obmann Jürgen Gangoly, der seit Jahren mit großem Engagement dafür sorgt, dass die 
Geschichte unserer Gemeinde nicht vergessen wird – und junge Menschen zum Nach-
denken anregt.

Gleichzeitig steht der November auch im Zeichen der Begegnungen: Mit dem beilie-
genden Adventheft finden Sie wieder alle Termine und Veranstaltungen rund um den 
Advent in Guntramsdorf – von den Adventmärkten im Rathauspark, in der Pfarre Neu-
Guntramsdorf und in der Siedlerhalle bis hin zu stimmungsvollen Konzerten, Lesungen 
und Vereinsaktionen. Ein besonderes Highlight ist heuer das Adventkonzert „RONJA’s 
Christmas Special“ in der Pfarre Neu-Guntramsdorf, das sicher viele Herzen berühren 
wird.

Ich danke allen, die mithelfen, unsere Gemeinde in dieser Zeit zu einem Ort der Wärme 
und des Miteinanders zu machen. Möge uns die Adventzeit Kraft schenken, für das, was 
hinter uns liegt, und für das, was noch vor uns steht!

Ihr
Robert Weber, MSc
Bürgermeister	  

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf, Tel. 
02236/53501, Fax 32, E-mail: redaktion@guntramsdorf.at und anzeigen@guntramsdorf.at, Internet: www.dieauslese.at, Chef-
redakteur: Alexander Handschuh, MSc, Layout, Redaktion & Anzeigen: Claudia Pürzelmayer u. Mag. Petra Vanickova-Aigner, Bilder: 
Archiv der Gemeinde Guntramsdorf, Adobe Stock, Pixabay, Druck: Druckwerk6 GmbH, 8605 Kapfenberg, Verlagspostamt: 2353 
Guntramsdorf. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der Gemeindebürger über die Tätigkeit 
der Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktgemeinde Guntramsdorf. Im Sinne der 
NÖ-Gemeindeordnung. Mit der Zusendung von Artikeln erklärt sich der Absender (Verfasser) einverstanden, dass diese von der 
Redaktion bei Bedarf abgeändert bzw. gekürzt werden können.
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FREIraum in der 
Druckfabrik
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Am 10.10. fand die große Eröffnung des neuen „Frei-
raumes“ (in der Druckfabrik) statt. Viele Gäste waren 
gekommen, um sich selbst einen Eindruck von Gun-

tramsdorfs neuer Event-
Location zu machen.

Mit „Ana Schena Ois Da 
Aundare (ASODA)“ waren 
genau die richtigen Jung-
Musiker auf der Freiraum-
bühne, um den Standort 
feierlich zu eröffnen.

Alles unter einem Dach – Kultur, Kreativität & Begegnung
Der FREIraum in der ehemaligen Druckfabrik ist ein 
Ort für Ideen, Austausch und gemeinsames Erleben. 
Hier treffen sich Kultur, Jugend, Musik und Kreativität – 
in einem modernen Umfeld, das Offenheit und Möglich-
keiten verkörpert.
Kulturgemeinderätin Michaela Handschuh: „Ob Pro-
beraum, Jugendtreff, Ausstellung oder Lesung – der  

FREIraum ist das neue Zuhause für viele Formen von 
Engagement und Ausdruck in Guntramsdorf!“

Kunst & Kultur erleben
Lesungen, Konzerte, Ausstellungen oder kulturelle Be-
gegnungen – im FREIraum findet Kultur ihren Platz. Das 
Haus öffnet ab sofort seine Türen für Veranstaltungen, die 
inspirieren und verbinden.

MOJA im FREIraum – Mobile Jugendarbeit 
Die MOJA (Mobile Jugendarbeit) ist ein Angebot für Ju-
gendliche und junge Erwachsene zwischen 12 und 23 Jah-
ren. Sie unterstützt dabei, eigene Ideen umzusetzen, neue 
Möglichkeiten zu entdecken und das Leben in Guntrams-
dorf aktiv mitzugestalten.
Jugendgemeinderat Paul Gangoly: „Die MOJA ist schon 
seit Jahren ein bewährter Partner der Gemeinde und hat 
nun im FREIraum einen fixen Standort, um junge Men-
schen aus Guntramsdorf zu begleiten und zu unterstüt-
zen. Egal ob bei persönlichen Anliegen, Projekten oder  
Ferienaktivitäten.“
Ziel ist es, Räume zu schaffen, in denen Jugendliche mit-
reden, mitgestalten und einfach sie selbst sein können.

MOJA im Freiraum: jeden Donnerstag, von 
17 – 21:30 Uhr, Am Tabor 3 
	  

FREIRAUM - 
DIE NEUE EVENT-
LOCATION FÜR 
KULTUR & 
KREATIVITÄT.
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FREIraum deine Eventlocation
Private Feiern · Seminare · Workshops · 
Firmen-Events · moderne Ausstattung · 

besonderes Ambiente

FREIraum 
die neue mietbare 
Eventlocation
Mietbar ab 1.1.2026 – Infos unter: 
freiraum@guntramsdorf.at
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Mit dem Ende des Güterverkehrs auf der Stammstrecke 
der Badner Bahn kehrt spürbar mehr Ruhe in die Feld-
gasse und entlang der Bahnlinie ein.
Bislang waren täglich zwei Güterzüge auf der Stammstre-
cke unterwegs, um die Firma Frankstahl zu beliefern. Die-
se Transporte führten direkt durch das Wohngebiet, ins-
besondere entlang der Feldgasse. Ein Umstand, der viele 
Anrainer*innen über Jahre belastete.
Mit der Inbetriebnahme des neuen Gleislückenschlusses 
im ecoplus Wirtschaftspark IZ NÖ-Süd wurde nun die 
entscheidende Verbindung geschaffen: Das bestehende 
ecoplus-Bahnnetz ist seit Kurzem direkt mit dem rund 30 
Meter entfernten Gütergleis der Wiener Lokalbahnen ver-
bunden. Damit entfallen künftig sowohl die Fahrt durch 
das Ortsgebiet als auch der bisher notwendige 15 Kilome-
ter Umweg.

Bürgermeister Robert Weber: „Für die Anrainerinnen 
und Anrainer geht damit eine lange Wartezeit zu Ende 
– weniger Lärm, weniger Belastung und ein Plus an Le-
bensqualität für unseren Ort. Ich freue mich, dass unser 

Drängen als Gemeinde letztendlich Gehör gefunden hat 
und diese gemeinsame Lösung nun im Sinne aller Betei-
ligten getroffen wurde.“

Neben der deutlichen Entlastung für die Bevölkerung pro-
fitieren auch Betriebe in der Region.
Die Verbindung mit dem Gleis der Wiener Lokalbahnen 
könnte auch für anderen Unternehmen im IZ NÖ-Süd 
eine attraktive und umweltfreundliche Bahnlogistiklö-
sung sein.
Der Gleislückenschluss wurde vom Bundesministerium 
für Klimaschutz gefördert und von der Schieneninfra-
struktur-Dienstleistungsgesellschaft mbH im Rahmen 
des Förderprogrammes für Anschlussbahnen umgesetzt.

Mit dem letzten Güterzug, der am 17. Oktober durch Gun-
tramsdorf fuhr, hat sich ein Kapitel lokaler Eisenbahnge-
schichte geschlossen und die Gleise der Badner Bahn ge-
hören wieder ganz den Fahrgästen!
	  

Ein Abschied auf Schienen – der letzte 
Güterzug fuhr durch Guntramsdorf
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Vorfahrt für mehr Lebensqualität: Am 17. Oktober rollte der letzte Güterzug der Wiener Lokalbahnen durch 
Guntramsdorf – ein Tag, auf den viele Anrainer*innen lange gewartet haben. 
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25 Jahre Rotes Kreuz-
Dienststelle
TEXT: MARTINA BLACH, ROTES KREUZ

Jubiläumsfeier mit Frühschoppen, 
dem Blasorchester Guntramsdorf 
und ganz vielen Ehrungen.

Die Rotkreuz-Dienststelle Guntrams-
dorf feierte ihr 25-jähriges Bestehen 
mit einem stimmungsvollen Herbst-
fest, zu dem die Gemeinde Gun-
tramsdorf und das Rote Kreuz Möd-
ling gemeinsam einluden. Zahlreiche 
Gäste folgten der Einladung und ge-
nossen einen Tag voller Begegnungen 
und Highlights.

In seiner Festrede blickte Dienst-
stellenleiter  Gerhard Poyer  auf die 
Entwicklung der Einrichtung in den 
vergangenen 25 Jahren zurück und 
würdigte das große Engagement der 
vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfer. Bürgermeister  Robert We-
ber überreichte im Rahmen der Feier 
einen Spendenscheck der Gemeinde 

Guntramsdorf in Höhe von  1.000 
Euro. Auch die Raiffeisenbank Gun-
tramsdorf  unterstützte die Dienst-
stelle mit 500 Euro, um die Ausstat-
tung für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu modernisieren.

Bürgermeister Robert Weber: „Ohne 
das Team rund um Gerhard Poyer 
wäre unsere Gemeinde ärmer – mit 
euch ist sie sicherer, menschlicher 
und reicher an Solidarität!“

Ein besonderer Höhepunkt war die 
Übergabe eines neuen Vereinsfahr-
zeuges: Der  Lions Club Mödling, 
Guntramsdorf, Biedermannsdorf und 
Lichtenstein  spendete gemeinsam 
ein Fahrzeug im Wert von  10.000 
Euro, das künftig für Ausbildungs-
zwecke und Öffentlichkeitsarbeit ein-
gesetzt wird.

Darüber hinaus wurden im Zuge der 
Feierlichkeiten mehrere Rotkreuz-
Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter 
befördert. Für das leibliche Wohl 
sorgte ein traditionelles Gulasch, zu-
bereitet vom Katastrophenhilfsdienst 
Mödling des Roten Kreuzes. Musika-
lisch begleitet wurde der Frühschop-
pen vom  Blasorchester Guntrams-
dorf.
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SERIE: SELBSTBESTIM-
MUNG IM KRANKHEITSFALL 
– PATIENTENVERFÜGUNG
Kann eine informationsbasierte Einwil-
ligung vorübergehend oder dauerhaft 
nicht erteilt werden, kann man seinen 
Willen betreffend der Unterlassung be-
stimmter Heilbehandlungen im Vorhinein 
regeln.
Die Patientenverfügung (PatV) wird vom 
Hausarzt oder einem für eine ggfs. vor-
liegende Vor- oder Familienerkrankung 
zuständigen Facharzt ausgestellt.
Sie kann verbindlich auf 8 Jahre oder un-
befristet errichtet werden; beides kann 
jederzeit widerrufen werden.
Die verbindliche PatV bedarf darüber 
hinaus zur Gültigkeit einer rechtl. Bera-
tung.
Ist man nach Ablauf der 8 Jahre nicht 
mehr in der Lage, die PatV zu erneuern, 
verliert diese ihre Gültigkeit nicht und 
wird unbefristet.
Eine PatV gilt neben einer Vorsorgevoll-
macht oder Erwachsenenvertretung.
Bei Notversorgungen außerhalb von 
Krankeneinrichtungen müssen sich Ärz-
te nicht über allf. PatVen informieren; 
sobald jedoch Kenntnis einer solchen 
besteht, ist die begonnene untersagte 
Behandlung einzustellen.
Die PatV kann registriert und in ELGA 
gespeichert werden.

Lesen sie mehr auf meiner Homepage.
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aufgelesen 
von OAR Johann Bellositz

1860 wurde aus Amerika 
die Reblaus eingeschleppt. 
Zuerst nach Frankreich, in 
den nächsten Jahrzehnten 
über die Weinbaugebiete 
Europas. Kurz vor 1900 kam 
sie auch zu uns. Im Kampf 
gegen die Reblaus schlossen 
sich Weinhauer zusammen 
und gründeten den Wein-
bauverein Guntramsdorf. 
Als Gründungsväter werden 
besonders die Namen Ökö-
nomierat Karl Mahr, Jakob 
Melwisch und Alois Benisch 
genannt. (Bereits 1984 wur-
de auf Veranlassung des 
damaligen Bürgermeisters 
Heinrich Eggendorfer ein 
„Landwirtschaftliches Kasi-
no“ zum Zweck der gemein-
samen Reblausbekämpfung 
gegründet); 1900, bei der 
Gründung, hatte der neue 
Verein bereits 72 Mitglieder, 
die in kurzer Zeit auf über 
150 anstiegen. Heute hat der 
Weinbauverein 20 Mitglieder 
(Zusammenlegungen!). Ob-
männer und Ehrenmitglie-
der waren und sind in zeitli-
cher Abfolge:

Obmänner
Karl MAHR (†)
Jakob MELWISCH (†)
Karl  MAHR (†)
Anton SPENGER (†)
Johann SENHOFER (†)
Anton SPENGER jun. (†)
Jakob HOFSTÄDTER sen. (†)
Arthur RANK (†)
Karl ECKER (†)
Arthur RANK (†)
Franz MELWISCH sen. (†)
Ludwig WAGNER sen. (†)
Hans WILLIXHOFER	(†)
August GLANNER (†)
Fritz PROMITZER (†)
Anton STREB (†)
Fritz PROMITZER (†)
Ing. Hans BAUMGARTNER (†)

125 Jahre Weinbauverein!

Franz MELWISCH
Rudolf GAUSTERER	
Markus GAUSTERER
Ludwig HOFSTÄDTER jun.
Reinhard	GAUSTERER

Ehrenmitglieder
Anton SPENGER (†)
Ök. Rat Karl MAHR (†)
Franz WAGNER (†)
Jakob MELWISCH (†)
Dir. Theo HABERL (†)
Ök. Rat Rudolf RASSER (†)
Bgm. Rudolf HEINTSCHEL (†)
Ludwig WAGNER sen. (†)
OSR Prof. Dir. Ernst WURTH (†)
Bgm. Rudolf MOKRA (†)
Bgm. Karl SONNWEBER 

werden bei den Bahnhöfen 
aufgestellt. Hauergruppen ge-
leiten die Gäste von den Zügen 
in den Ort zu den Heurigen.  
Am Aschermittwoch 1933 
wurde mit der „Aspangbahn“ 
eine kostenlose Heurigen-Ver-
gnügungsfahrt durchgeführt.  
In den 1990er-Jahren wurden 
viele Buschenschanklokale 
um- und ausgebaut. Restau-
rantmäßig wurden nun auch 
warme Speisen verabreicht. 
Dem Zug der Zeit entspre-
chend fasste der Weinbauver-
ein den Beschluss, dass ab. 1. 
Mai 2018 die Buschenschank-
lokale rauchfrei werden sollten.  
Weintaufen fanden jährlich, 
mit kleinen Ausnahmen, meist 
im November in unterschied-
lichen Weinkellern statt. Die 
erste Weintaufe 1987 beim 
„Willixhofer“, die vorläufig letz-
te 2014 im Musikheim.
Hauerbälle gab es bis 1994 
(Sporthalle), der erste fand 1970 
im damaligen Gasthaus Geiger, 
Josefigasse, statt. 1974 began-
nen die ersten Jakobitage.

Im Lauf des Bestehens des 
Weinbauvereines gab es zu 
den Jubiläen große Festveran-
staltungen, manche auch ver-
bunden mit Umzügen. Anläss-
lich des 50jährigen Bestandes 
gab sich der damalige Bürger-
meister von Wien und spätere 
Bundespräsident Dr. Theodor 
Körner die Ehre und besuchte 
das Lokal des damaligen Ob-
mannes Hans Willixhofer. Zum 
70-Jahr Jubiläum fand am 22. 
August 1970 die Eröffnungs-
weinkost und am 23. August 

ein Festumzug 
statt, bei dem 
mehr als 10.000 
Gäste teilnah-
men. Zum 90er 
fand am 24. 
Februar 1990 
ein Jubiläums-
Hauerball in 
der Sporthalle 
(alte!) und am 

15. Juli ein Festzug mit 60 
Gruppen statt. Und last but 
not least fand zum 100-Jahr-
Jubiläum am 16. Juli 2000 
ein großer Festzug statt (die-
ses Jubiläum sponserte die 
Marktgemeinde Guntrams-
dorf mit 100.000,- Schilling 
– mehrheitlicher Gemeinde-
ratsbeschluss).
Zum 125jährigen Bestands-
jubiläum findet am 27. No-
vember in der Kirche St. Ja-
kobus wieder eine Weintaufe 
statt.

Weiterhin erfolgreiche Jah-
re wünscht dem Weinbau-
verein die Marktgemeinde 
Guntramsdorf!

Nachsatz: Danke an Familie 
Franz Melwisch und an die 
Herren Karl Samstag jun. und 
Reinhard Gaustererer für die 
Mithilfe bei diesem Artikel. 

Die Gründungsmitglie-
der bewegten sich auf 
Neuland: Mussten doch 
unsere Edelrebsorten auf 
amerikanische reblausre-
sistente Unterlagen auf-
gepfropft und alle Weinkultu-
ren neu ausgepflanzt werden. 
1902 wird Jakob Melwisch 
Obmann, der Verein wird auch 
vermehrt gesellschaftlich tä-
tig, so zum Beispiel mit Wein-
seminaren, Weinverkostun-
gen, Hauerbällen, Weintaufen 
und bei den „Jakobitagen“. 
(Die erste „Weinkost“ fand 
vom 25. – 28. September 1959 
im alten Feuerwehrhaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Gun-
tramsdorf in der Rudolf Heint-
schel-Straße statt, die letzte 
an diesem Standort war 1972) 
Werbung wird ganz groß ge-
schrieben. Es soll auf den 
Weinbau und den Buschen-
schank in Guntramsdorf ver-
mehrt aufmerksam gemacht 
werden. Das Bild einer Grup-
pe „Der Hauerstand einst und 
jetzt“ wird in großer Zahl auf-
gelegt. Buschenschanktafeln 
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HOLY HOLY 
GRAPES!GRAPES!
WEINTAUFE TRIFFT CLUBBING 

27. NOV | 18 UHR EINLASS 17:30 UHR
PFARRKIRCHE ST. JAKOBUS

Eintritt: 20 Euro
inkl. Weinverkostung & Schmankerln

NOWAK LEOPOLD
GARAGENWINZER NIKOLAI
HAASE MANFRED & STEFAN
SCHUP GREGOR
HOFSTÄDTER-KIRCHHEURIGER
GAMA
GAUSTERER MARKUS
GAUSTERER REINHARD
GAUSTERER 69
HABACHT ELISABETH

Karten im Bürgerservice 

& Guntramsdorf-App 

erhältlich

Blasorchester 
Guntramsdorf
& DJ CHOSN mit 
80er / 90er Hits

125 Jahre
Weinbauverein
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5/8 in Ehren

k   ltur Bahö! Ein total ausverkaufter 
Rückblick

Erika Pluhar und Adi Hirschal

AUSVERKAUFT!

AUSVERKAUFT!
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20 Jahre Kernölamazonen:
 „Liebe & Kernöl“

Do, 13.11. 

DIE KERNÖLAMAZONEN 20 Jahre! So lange gibt es bereits die Kernölamazonen. Da 
sie sich aber so fühlen, als wären sie gerade einmal selbst 
so alt geworden, beschließen die beiden, wie auch schon bei 
ihrem ersten Programm, ihr rotes Köfferchen zu packen und 
ihre Liederliebesreise von damals zu wiederholen. Schnell 
stellen sie fest, dass zwanzig Jahre nicht spurlos an ihnen  
vorübergegangen sind und dass sich, nicht nur in der Liebes-
welt, vieles um sie herum verändert hat. Nur ihr Piano Skla-
ve ist immer noch der Alte.  Aber: Darf er überhaupt noch 
so genannt werden? Finden die beiden adäquate männliche 
Leckerlis  und was bleibt vom alten Glanz der „Sexbomb“? 
Auf der musikalischen Reise durch die Welt finden die bei-
den genau das heraus. Frech, berührend und  bissig, aber 
immer treffsicher und charmant.

Eintritt: € 25 (Freie Sitzplatzwahl!)   
Für alle bis 18 Jahre gibt es € 10 Ermäßigung! 
Karten im Bürgerservice und über  die Guntramsdorf-App erhältlich

Für Speisen und Getränke sorgt der Lionsclub!

u Donnerstag, 13. November, 19 Uhr  
(Einlass ab 18 Uhr), Musikheim, Am Tabor 3

Caroline Athanasiadis 
und Gudrun Nikodem-

Eichenhardt

Erika Pluhar und Adi Hirschal

RONJA*S 
CHRISTMAS SPECIAL: 

Ein stimmungsvoller Auftakt in die Weihnachtszeit. Von 
zeitlosen Klassikern bis hin zu aktuellen Weihnachtshits.

Die gebürtige Steirerin RONJA*, auch bekannt als Rapha-
ela Shalman, lädt zu ihrem Christmas Special ein. Über 
Klassiker wie „Let it Snow“ und „Winter Wonderland“ 
bis hin zu aktuellen Weihnachts-Hits von Meghan Trai-
nor und Sia ist alles dabei. Es wird gesungen und gelacht, 
ein intimer Abend voller Weihnachtswunder begleitet von 
RONJA*s Mann Pavel Shalman an der Violine und Boki 
Radenkovic am Akkordeon und der Gitarre.

Eintritt: € 25 (Freie Sitzplatzwahl!)   
Für alle bis 18 Jahre gibt es € 10 Ermäßigung! 
Karten im Bürgerservice und über  die Guntramsdorf-App erhältlich

u Sonntag, 23. November, 17 Uhr (Einlass ab 16:30 
Uhr), Pfarrkirche St. Josef (Neu-Guntramsdorf)

A holy, souly Christmas

So, 23.11. 

k   ltur Bahö!

74

AUSVERKAUFT!

SCHNELL KARTEN 
SICHERN!



#2025/11

auslese Seite 12

Ein starkes Zeichen der Erinnerung: 
Mauthausen-Außenlager-Stele 
feierlich enthüllt.
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

30 Jahre KZ-Gedenkstätte Neu-Guntramsdorf und 20 Jahre KZ-Gedenkverein Guntramsdorf/Wiener Neudorf.

Mit einer bewegenden Gedenkfeier wurde am 18. Oktober 
in der Industriestraße 19 in Neu-Guntramsdorf eine offi-
zielle Mauthausen-Außenlager-Stele enthüllt.

Vertreterinnen und Vertreter des Bundesministeriums für 
Inneres, der KZ-Gedenkstätte Mauthausen, der Marktge-
meinde Guntramsdorf, der Botschaften Polens und Lu-
xemburgs, der NÖ Wirtschaftsagentur ecoplus sowie zahl-
reiche weitere Gäste aus dem In- und Ausland gedachten 
gemeinsam der dort inhaftierten und ermordeten Opfer 
des Nationalsozialismus.

Im heutigen Industriezentrum NÖ/Süd bestand von 1943 
bis 1945 ein großes Außenlager des KZ Mauthausen, in 
dem über 3.100 KZ-Häftlinge als Zwangsarbeiter der 
„Flugmotorenwerke Ostmark Wiener Neudorf“ ausgebeu-
tet wurden. Zur Erinnerung an dieses Lager, seine Opfer 
und an die vielen anderen Außenlager von Mauthausen 

Im Bild (v.l.n.r.): GF Mag. Helmut 
Miernicki (ecoplus), Sektions-
chef Mag. Dr. Mathias Vogl (BM 
für Inneres), Dr. Barbara Glück 
(Mauthausen Memorial), Jür-
gen Gangoly (KZ Gedenkverein),  
Bürgermeister Robert Weber
Fotos: Charly Steiner

wurde nun, 80 Jahre nach Kriegsende, eine künstlerisch 
gestaltete Stele errichtet und feierlich enthüllt.

Dabei handelt es sich um ein österreichweites Projekt, mit 
dem die Republik Österreich und die KZ-Gedenkstätte 
Mauthausen gemeinsam mit den heutigen Grundstücks-
eigentümern und lokalen Gedenkinitiativen alle ehema-
ligen Außenlager des Konzentrationslagers Mauthausen 
kennzeichnet. Die Stelen machen die Orte des NS-Terrors 
sichtbar – und zeigen zugleich die Richtungen und Entfer-
nungen zwischen den einstigen Lagern in ganz Österreich.
Gleichzeitig wurden bei der Veranstaltung zwei besondere 
Jubiläen gefeiert: 30 Jahre KZ-Gedenkstätte Neu-Gun-
tramsdorf und 20 Jahre KZ-Gedenkverein Guntramsdorf/
Wiener Neudorf. Beide stehen für langjähriges Engage-
ment in der Gedenkarbeit, für die Betreuung ehemaliger 
KZ-Opfer und ihrer Familien sowie für umfassende wis-
senschaftliche Aufarbeitung und Bildungsarbeit.
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Besonders berührend waren die Worte von Armelle Quer-
bouet (Bild links), die extra aus Frankreich zur Gedenk-
veranstaltung angereist ist. Ihr Vater, Pierre Querbouet, 
war 1944–1945 im Außenlager Guntramsdorf/Wiener 
Neudorf inhaftiert. Nach dem sogenannten Todesmarsch 
zurück nach Mauthausen überlebte er die Befreiung des 
KZ im Mai 1945 nur wenige Tage. Er starb vollkommen 
entkräftet noch in Oberösterreich – ohne seine Familie 
und Heimat jemals wiederzusehen.

Die Außenlager-Stele ist eine vier Meter hohe Säule, be-
stehend aus 39 dreiseitigen Betonprismen. Auf ihnen sind 
die Namen, Richtungen und Entfernungen sämtlicher 
Außenlager sowie des Stammlagers Mauthausen einge-
prägt. Die Grundform – das Dreieck – erinnert an den so-
genannten „Häftlingswinkel“, ein Stoffabzeichen auf der 
Kleidung der KZ-Häftlinge, das deren Verfolgungsgrund 
und Herkunftsland kennzeichnete. Das Mauthausen-Pris-
ma ist rot gefärbt, der Aufstellungsort selbst in Großbuch-
staben hervorgehoben.

Die Marktgemeinde Guntramsdorf dankt allen Beteiligten 
– insbesondere dem KZ-Gedenkverein und seinem Vor-
sitzenden, Jürgen Gangoly, der KZ-Gedenkstätte Maut-
hausen, ecoplus sowie den zahlreichen Unterstützerinnen 
und Unterstützern – für ihr gemeinsames Engagement im 
Dienste der Bildung und des Erinnerns.

Bleiben wir wachsam – denn „Niemals wieder“ ist jetzt.
	  

Bürgermeister Robert Weber: „Mit der Enthül-
lung der offiziellen Mauthausen-Außenlager-
Stele setzen wir heute ein starkes, sichtbares 
Zeichen. Sie macht deutlich, dass hier in Gun-
tramsdorf ein Außenlager des KZ Mauthausen 
stand, dass hier Menschen gequält, entrechtet 
und zur Zwangsarbeit gezwungen wurden. Die 
Stele mahnt uns und kommende Generationen: 
Niemals wieder!“
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ID Austria
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Registrierung ab November auch im Bürgerservice 
Guntramsdorf möglich.

Ab November bietet das Bürgerservice der 
Marktgemeinde allen Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit, sich direkt vor Ort für 
die ID Austria registrieren zu lassen.
Damit sind wir offizielle Registrierungsstel-
le und Ansprechpartner für alle Fra-
gen rund um die neue digitale Identi-
tät des Bundes.

Die ID Austria ermöglicht den si-
cheren Zugriff auf zahlreiche Online-
Services von Bund, Land und Gemeinde 
– vom digitalen Führerschein bis zu Fi-
nanzOnline oder dem eAusweis.

Termine:
Die Registrierung ist ab November 2025 möglich – nur 
nach telefonischer Voranmeldung unter (02236) 53501  
oder per E-Mail an office@guntramsdorf.at

Weitere Informationen finden Sie auf der offiziellen 
Website des Bundes:
www.id-austria.gv.at/de/registrieren/behoerden

Bitte mitbringen
Das benötigen Sie zur ID Austria-Registrierung im Bür-
gerservice:
•	 Gültigen amtlichen Lichtbildausweis (Reisepass, Perso-

nalausweis)
•	 Smartphone mit installierter „Digitales Amt“-App oder 

„A-Trust Signatur“-App
•	 E-Mail-Adresse (für die Aktivierung)
•	 Aktuelles Passfoto – nur dann erforderlich, wenn Sie 

keinen österreichischen Reisepass oder Personalaus-
weis (nicht länger als sechs Jahre abgelaufen) besitzen 
und auch kein Lichtbild für Ihre e-card bei einer Erfas-
sungsstelle beigebracht haben.

	  

Unsere Produkte für ein digital erfolgreiches Österreich

Unterstützt die ID Austria Kern-Use Cases 
(Anmelden und Signieren – damit mehr 
als 12 Mio. Verwendungen pro Monat). 

Verweist auf Services und Infos.

Umfangreicherer Service-Bereich. 
Barrierefreies Design & Optimierung

für mobile Nutzung. 

Usability-Verbesserungen der 
zentralen Verwaltungsplattform 

& ein Design-Update

App „ID Austria“ oesterreich.gv.at id-austria.gv.at

Neue Plattform mit allen Infos 
zur ID Austria

Auf id-austria.gv.at finden alle Zielgruppen 
(Bürgerinnen/Bürger und Service Provider1) 
Informationen zur ID Austria. So gibt es eine 
klare Heimat für die Infos, die ID Austria als 

Identity Provider2 zur Verfügung stellt.

Die App „ID Austria“ ersetzt die 
App „Digitales Amt“ mit Fokus auf 

ID Austria Kernfunktionen

1 Service Provider = behördliche oder private Stelle, die ihren 
Nutzerinnen/Nutzern Funktionen mit Anmeldung via ID Austria 
bietet, z.B. oesterreich.gv.at

2 Identity Provider = ID Austria

App „eAusweise“

eAusweise mit neuer 
Sicherheitsfunktion

Die App „eAusweise“ bietet nun analog zur App 
„ID Austria“ die Option, das Gerätepasswort als 

zusätzliche Entsperrmethode zu nutzen.

Personalien
Be
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Wir gratulieren Karin Herdina zum 30 jährigen 
Dienstjubiläum.

Wir gratulieren Andrea Eller nach 30 Dienstjahren  
zum wohlverdienten Ruhestand.
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Lasst euch von Musik, feinen Schmankerln,  
süssen Weihnachtsdrinks und loderndem Feuer  

verzaubern - Adventstimmung pur bei H8!
im stimmungsvollen Innenhof vom Heurigen Habacht 

Hauptstrasse 38, 2353 Guntramsdorf

13. & 14. Dezember
Sa von 15 bis 21 Uhr | So von 14 bis 20 Uhr

Mit dabei für euch: 
Tina‘s Collection & mimi‘s, Everini-Kreativmanufaktur, Anna‘s Cafe Konditorei,  

Sone Schmuckstücke, Libeluny, Ulli & Tom, Morning Dew,  
Claudias kreative Zauberwelt

Frööööhliche Wein-8

Be
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NEU-ERÖFFNUNG             nach Umbau!  

ghurt (Schaf, Ziege, Kuh, Soja) . Kokosöl . Leinsa-
men . Mehlspeisen . Naturkosmetik Obst . Pfeff er . 
Quinoa . Rohkost-Produkte . Sonnentor  Produkte
Tierfutter . Umeboshi . Vegane Brotaufstriche . Wasch-
mittel . Xylit (Birkenzucker) . Ysop . Zotter Schokoladenmittel . Xylit (Birkenzucker) . Ysop . Zotter Schokoladenmittel . Xylit (Birkenzucker) . Ysop . Zotter Schokoladen

Für Sie geöff net:
Dienstag:    8.30 - 18.00 Uhr
Freitag:    8.30 - 18.00 Uhr
Samstag:       8.30 - 13.00 Uhr

Hauptstraße 43
2353 Guntramsdorf
Tel. 02236 / 52 0 09

www.biohof-broschek.at

P
im Hof

Seit 33 Jahren 

Ihr Biohofl aden in Guntramsdorf!

Seniorenweihnachtsfeier
Die Marktgemeinde Guntramsdorf lädt alle  
Seniorinnen und Senioren herzlich ein!

Heuer ist die Weihnachtsfeier wieder an zwei Tagen 
im Musikheim, da wir alle Personen auf einmal im 
Musikheim nicht unterbringen. An beiden Tagen ist 
der Ablauf gleich. 

Dienstag, 16.12. und Mittwoch, 17.12., 
Beginn: 16 Uhr
Einlass: 15 Uhr, Ort: Musikheim

Bustransport: 

Für unsere Gäste aus Neu-Guntramsdorf 
stellt die Marktgemeinde einen 
Bus zur Verfügung.

Abfahrt: 14:45 Uhr – Dr.Th.Körner 
-Platz bzw. von der Bushaltestelle 
Dr.K.Renner-Straße.
Für die Heimfahrt ist natürlich auch  
gesorgt.

Anmeldung:
Bis spätestens Freitag, 12. Dezember,  
persönlich im Rathaus/Bürgerservice 
oder telefonisch:  02236-53501. 
Geben Sie bitte den gewünschten Tag 
bekannt. 
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Mag. Gabriele Pollreiß, Gemeinderätin für Frauen und Bildung

16 Tage gegen Gewalt

Frauen-Helpline gegen  
Gewalt: (kostenfrei &  
anonym, rund um die Uhr) 

0800 222 555

Frauenhaus Mödling: 

02236 42035

Polizei Guntramsdorf: 
(rund um die Uhr)

059 133 3335100

ORF-Kinderservice 
(Rat auf Draht)

147

16 Tage, eine Botschaft: Nein zu Gewalt an Frauen 
und Mädchen.

Am 25. November beginnen weltweit wieder die 16 
Tage gegen Gewalt an Frauen und Mädchen. Seit über 
30 Jahren leuchtet in dieser Zeit die Farbe Orange – als 
Symbol für Hoffnung, Sichtbarkeit und das Ende von 
Gewalt. Die Kampagne läuft bis zum 10. Dezember, dem 
Tag der Menschenrechte – und erinnert daran, dass Ge-
walt gegen Frauen und Mädchen keine Privatsache ist.

In Österreich wurden laut Kriminalstatistik 2024 
mehr als 20.000 Fälle von häuslicher Gewalt ange-
zeigt. Seit 2014 verloren über 300 Frauen ihr Leben 
durch Männer, die Kontrolle mit Liebe verwechselten. 
Jedes Jahr sterben 25 bis 35 Frauen an Femizid – sie 
werden ermordet, nur weil sie Frauen sind.

IM NOTFALL
 IN CASE OF EMERGENCY - EN CAS D´URGENCE - ACIL DURUMLARDA – U NUŽDI

Sie sind in akuter Gefahr? Sie brauchen Unterstützung im Fall von häuslicher Gewalt? 
Dann zögern Sie nicht, holen Sie sich Hilfe:

Auch in Guntramsdorf leben Frauen, die Angst haben, 
wenn sich der Schlüssel im Schloss dreht. Darum gilt: 
Hinschauen kann Leben retten – Schweigen schützt 
Täter.
Zivilcourage beginnt im Alltag: mit offenen Augen, 
klaren Worten und dem Mut, Hilfe zu holen. Unter-
stützung finden Betroffene in Frauenberatungsstellen 
in ganz Österreich – kostenlos, anonym und vertrau-
lich, auf Wunsch auch mehrsprachig.

Die 16 Tage gegen Gewalt erinnern uns, dass jedes Zei-
chen zählt – jede Geste, jedes Gespräch, jedes Licht in 
Orange. Auch bei uns im Ort werden wieder viele oran-
ge Lichter leuchten – und ab dem 29. November war-
tet auf den Gehsteigen eine besondere Überraschung. 
Neugierig geworden?
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Gesunde Gemeinde – TUT GUT

Hier  stellen wir Ihnen Betriebe und Gesundheitseinrich-
tungen vor, welche im Rahmen des Arbeitskreises „Ge-
sunde Gemeinde – TUT GUT“ mitarbeiten.

Dor i s  Botja
n

Aus dem Arbeitskreis wird die „Gsunde Runde“

Das Arbeitskreisteam der Gesunden Gemeinde 
Guntramsdorf hat sich einen neuen, frischen Na-
men gegeben: Ab sofort trägt der Arbeitskreis den 
Namen „Gsunde Runde“.
Mit der neuen Bezeichnung möchten wir die Ge-
meinschaft, Offenheit und das Miteinander noch 
stärker in den Vordergrund stellen – ganz im Sinne 
einer lebendigen und gesundheitsbewussten Ge-
meinde.

Die „Gsunde Runde“ steht weiterhin für vielfältige 
Gesundheitsangebote, Informationsveranstaltun-
gen und Projekte rund um das körperliche, seeli-
sche und soziale Wohlbefinden in Guntramsdorf – 
offen für alle Interessierten, die sich aktiv beteiligen 
oder einfach mit dabei sein wollen.

Wir freuen uns auf viele gemeinsame Runden in 
einem gesunden Miteinander!

Pflegebetreuungsberatung im Rathaus
Pflegende Angehörige stehen oft vor dem Di-

lemma, welchen Schritt sie als erstes set-
zen, um eine unabhängige Beratung 

und Informationen zu sämtlichen 
Unterstützungsmöglichkeiten zu er-
halten. 
In meinen Sprechstunden nehme ich 

mir die Zeit und suche gemeinsam die 
bestmögliche Lösung für Ihre Anliegen.

Für diese Sprechstunden ersuche ich um eine Terminver-
einbarung: unter der HOTLINE 02236/53501/47 (Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von 9 Uhr bis 16 Uhr).
Bitte geben Sie für Rückrufe immer Ihre Telefonnummer 
bekannt.
Im November ist die Sprechstunde am 13.11. bzw. am 
27.11., im Rathaus, 3.Stock, jeweils von 16-18 Uhr.
	
Christa Tauschek

Tut-Gut-Frauenkreis
Im Rahmen des Tut-Gut-Veranstaltungsprogrammes 
findet am Di., 18.11., 18 Uhr, im Rathaus erstmals ein 
Frauenkreis statt.

Frauenkreise dienen uns Frauen dazu, die weibliche 
Energie wieder in Balance zu bringen – Yin und Yang. 
Die Yin-Energie verleiht uns eine wirkungsvolle Kraft, 
benötigt jedoch auch gesunde Fürsorge.
Aufmerksamkeit, Vertrauen, Verbindung, Austausch 
und Freude tun gut – es sind jene Gaben, die diesen 
Frauenkreis bereichern werden.

Aromapraktikerin Beatrix Ebinger und Frauenkreislei-
terin Sabine Thelen begleiten uns durch diesen Abend 
und stimmen die Teilnehmerinnen harmonisch auf die 
bevorstehende Winterzeit und die Raunächte ein.

•	 Dipl. Aromapraktikerin Beatrix Ebinger – www.
salonbea.at

•	 Dipl. Frauenkreisleiterin Sabine Thelen – www.
sabinethelen.at

Diese Einladung richtet sich ausschließlich an Frauen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerinnenzahl 
ist begrenzt – bitte rechtzeitig anmelden! 
Um Anmeldung wird bis spätestens 14.11. gebeten bei: 
Ursula Holler: 02236/53501-55 oder 
gf. GR Doris Botjan: 02236/53501-33

G´sunde Runde, 3.12., 18 Uhr 
Nostalgieheuriger, Lichteneckergasse 5
Bitte um Anmeldung bis 2.12. bei 
doris.botjan@guntramsdorf.at 02236/53501 Dw. 33 oder 

ursula.holler@guntramsdorf.at, 02236/53501 Dw. 55
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Schulterschluss im 
Gemeinderat
TEXT: MAG. DAVID LORETTO, GEMEINDERAT

Ein klares Zeichen setzte der Guntramsdorfer Gemein-
derat zur allgemein angespannten budgetären Aus-
nahmesituation in Österreich, die auch vor unserer Ge-
meinde nicht Halt macht.

In seiner jüngsten Sitzung 
beschlossen die Gemein-
derätinnen und Gemein-
deräte einstimmig für sich 
selbst für 2026 und 2027 
Nulllohnrunden.

Für die kommenden 2 Jah-
re werden somit die Auf-
wandsentschädigungen 
aller Gemeindevorstände 
und Mitglieder des Ge-
meinderates eingefroren, also nicht erhöht und auch nicht 
an die Inflation angepasst.  Aktuell geht es darum, an allen 
Ecken und Enden zu sparen. Das gilt selbstverständlich 
auch für uns Politiker*innen!

Die Gemeinde hat in den vergangenen Jahren solide Ar-
beit geleistet, bewältigt mit gleichbleibenden Personal-
kosten mehr Aufgaben und kann die allgemeine Teuerung 
bei Gebühren auch teilweise abfedern, sodass die – not-
wendig gewordenen - Erhöhungen weitgehend unter der 
Inflation angepasst werden können.

Der aktuellen Kostenkrise liegen politische Fehlleistun-
gen auf Landes- und Bundesebene zugrunde. Zusätzlich 
wird das Leistungsportfolio für Gemeinden durch neue 
und mehr Aufgaben etwa im Bereich Kinderbetreuung 
und Bildung ausgebaut, was grundsätzlich positiv zu be-
werten ist. Statt jedoch mehr Mittel zur Verfügung zu stel-
len, schreibt das Land  den Gemeinden höhere Beitrags-
zahlungen etwa für Krankenhäuser und Sozialhilfe vor.

Klar ist aber auch, dass „politische Arbeit und Verantwor-
tung nicht durch permanente Nulllohnrunden entwertet 
werden dürfen, das schadet im Ergebnis unserer Demo-
kratie. Schon jetzt wird es immer schwieriger, Menschen 
zu finden, die sich diese gesellschaftliche Verantwortung 
„antun“ wollen. 	  

Sammeltaxi „Postbus 
Shuttle“ wird eingestellt
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH, CHEFREDAKTEUR

Das seit Dezember 2021 im Bezirk Mödling bestehen-
de Anrufsammeltaxi „Postbus Shuttle“ wird mit 30. 
November 2025 eingestellt. 

Das als Pilotprojekt gemeinsam von allen Gemeinden des 
Bezirkes mit Unterstützung des Landes NÖ finanzierte 
Service sollte eine flexible Zubringerlösung zu nahegele-
genen Bahn- und Busstationen schaffen. 

Trotz intensiver Bewerbung durch den Betreiber „Post-
bus AG“ und besonders günstiger, von den Gemeinden 
subventionierter Fahrpreise, blieb die Nutzung durch die 
Bevölkerung leider von Beginn an hinter den Erwartun-
gen zurück. Sie ist in den letzten Monaten sogar weiter 
gesunken. Nur circa 60 Personen pro Tag haben zuletzt 
im gesamten Bezirk das Sammeltaxi verwendet.

Zur Aufrechterhaltung und Weiterführung des bezirks-
weiten Systems wären dauerhaft hohe und sogar stei-
gende Zuschüsse auch aus unserem Gemeindebudget 
notwendig gewesen. Gleichzeitig werden in Zukunft ge-
ringere Landesförderungen für das Projekt erwartet. In 
Anbetracht der allgemein angespannten Budgetsituation 
vieler Gemeinden haben die Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister des Bezirkes beschlossen, das Sammelta-
xi-Projekt nicht nochmals auszuschreiben und mit Ende 
November auslaufen zu lassen.

Alle bisherigen Nutzer des Anrufsammeltaxis werden 
auch über die Handy-App „Postbus Shuttle“ direkt über 
die Einstellung des Dienstes Ende November informiert.
	  

POSTBUS SHUTTLE 
Heute ist es für uns selbstverständlich, Filme und Musik 
und sogar das Abendessen über eine App am Handy zu 
bestellen. Genauso schnell, unkompliziert und individuell 
wollen wir auch im Alltag mobil sein. 

Mit dem Postbus Shuttle folgt die Mobilregion Mödling diesem 
Trend und schafft die Möglichkeit auch ohne eigenes Auto die 
Wege des täglichen Bedarfs, wie Fahrten zum Friseur, Fußball-
training, in die Arztpraxis, zur Bank oder ins Lieblingslokal, bequem 
und flexibel zu erledigen. Das Postbus Shuttle bringt Sie aber 
auch entspannt und sicher zur Bushaltestelle oder zum Bahnhof, 
von wo aus Sie dann bequem mit dem öffentlichen Verkehr 
weiterreisen können. Und das ohne fixen Fahrplan, sondern 
„On-Demand“, also auf Abruf – so individuell, wie Sie das möchten.

BEQUEM ANS ZIEL
Sämtliche rund 950 Haltepunkte innerhalb der Mobilregion 
Mödling sind fußläufig und in max. 300 m erreichbar. Zudem 
werden folgende Haltepunkte außerhalb des Bediengebietes 
angefahren:

• Wien Oberlaa U1
• Wien Siebenhirten U6
• Wien Liesing S-Bahn
• Wien Ärztezentrum Siebenhirten, Porschestraße 29
• Baden Bahnhof
• Heiligenkreuz im Wienerwald Volksschule

Postbus Shuttle-Fahrten innerhalb einer Gemeinde sind immer 
direkt möglich. Bei gemeindeübergreifenden Fahrten bis 5 km ist 
ebenfalls kein Umstieg zu Bus & Bahn erforderlich. Bei gemeinde-
übergreifenden Fahrten, die länger als 5 km sind, gilt: Gibt es ein 
bestehendes öffentliches Verkehrsangebot, so bringt Sie das 
Postbus Shuttle zu Bus & Bahn bzw. holt Sie dort ab.

HAUSABHOLUNG
Personen, die einen Behindertenausweis, ein ärztliches Attest oder 
eine Pflegestufe nachweisen können, werden mit dem Postbus 
Shuttle bequem zuhause abgeholt (rollstuhlgeeignete Fahrzeuge 
sind vorhanden). Nähere Infos zur Beantragung Ihrer persönlichen 
Hausabholung erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde!

MITNAHME VON 
GEGENSTÄNDEN
Grundsätzlich können alle Gegenstände, die in einem herkömm-
lichen Pkw-Kofferraum Platz finden bzw. zusammenklappbar sind 
(Rollatoren, (E)-Scooter, Kinderwägen, Rollstühle, etc.), mitge-
nommen werden. 

Breitenfurt bei Wien

Laab 
im Walde

Gaaden bei Mödling

Achau

Brunn 
am 
Gebirge

Maria 
Enzersdorf

Mödling

Gießhübl

Guntramsdorf

Gumpolds-
kirchen

Baden Bahnhof 

Heiligenkreuz 
im Wienerwald 
Volksschule

Hinterbrühl

Kaltenleutgeben

Wienerwald

Laxenburg

Wiener 
Neudorf

Bieder-
mannsdorf

München-
dorf

Vösendorf

Wien Ärztezentrum 
Siebenhirten, Porschestr. 29

Hennersdorf

Meidling Bahnhof    

Perchtolsdorf

Wien 
Oberlaa

Wien 
SiebenhirtenWien Liesing

ÖBB Netz

Haltepunkt außerhalb des Bediengebietes

Badner Bahn

VON FRÜH BIS SPÄT
Das Postbus Shuttle in der Mobilregion Mödling ist im gesamten 
Bezirk Mödling verfügbar – inklusive Bediengarantie von 30 Minuten 
ab gewünschter Abholzeit, unabhängig der Bestellzeit.

Wir empfehlen, Fahrten rechtzeitig zu buchen. Buchungen sind bis 
zu 30 Tage im Vorhinein möglich.

 Montag bis Freitag: 05:00 bis 02:00 Uhr
 Samstag, Sonn- & Feiertag: 00:00 bis 24:00 Uhr
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Besonderes Interesse weckte die Führung, die die Gäste 
vom zweiten Untergeschoss der Tiefgarage über den Ver-
anstaltungssaal und Bankstelle bis ins dritte Obergeschoss 
mit den neuen Wohnungen führte und mit einem über-
wältigenden Ausblick auf Anninger und Eichkogel endete.

Die neue Bankstelle, eines der drei Regional-Center der 
Raiffeisen Regionalbank Mödling, wird zu einem multi-
funktionalen Zentrum im Ortskern: Neben modernen Fi-
nanzdienstleistungen entstehen hier Arztpraxen, Starter- 
und Mietwohnungen, Gastronomie, eine Tiefgarage und 
der Veranstaltungssaal „Anton“. Benannt ist er nach dem 
damaligen Bürgermeister und ersten Guntramsdorfer Ob-
mann des Spar- & Darlehenskassenverein für die Markt-
gemeinde Guntramsdorf Anton Baumgartner (1898). Aus 
diesem Verein entstand 126 Jahre später durch Fusionen 
die Raiffeisen Regionalbank Mödling. Ein verblüffender 
Moment der KI: Der historische Anton erschien als virtu-
eller Moderator und führte durch das Programm.

Besonderen Wert legt die Bank auf Nachhaltigkeit: Das 
Gebäude wird mit ressourcenschonenden Materialien er-
richtet und soll weitgehend energieautark betrieben wer-
den. „Wir schaffen hier ein Zentrum des gelebten Mitein-
anders – nah an den Menschen und der Region“, betonte 
die Geschäftsleitung.
Mit der Gleichenfeier wurde nun ein wichtiger Meilen-
stein auf dem Weg zu einem lebendigen Treffpunkt für alle 
Guntramsdorfer*innen gesetzt. 	  

Ein Meilenstein für den neuen „Treffpunkt Raiffeisen“

Rund 250 Gäste feierten am 8. Oktober die Gleichenfeier 
des künftigen „Treffpunkt Raiffeisen“ in Guntramsdorf. 
Vertreterinnen und Vertreter der Raiffeisen Regionalbank 
Mödling, darunter Mitarbeiter*innen, Funktionär*innen, 
Regionalräte, die ehemalige Geschäftsleitung, zahlreiche 
Gemeindevertreter – allen voran Bürgermeister Robert 
Weber und Vizebürgermeister Nikolaus Brenner – sowie 
die Teams der Baufirma und des Architekturbüros nah-
men an diesem besonderen Tag teil. 

Nach einer traditionellen Baustellenjause sorgte die Fir-
ma Mann, die künftig ebenfalls am neuen Standort vertre-
ten sein wird, mit süßen Köstlichkeiten für kulinarischen 
Genuss.

Gleichenfeier in 
Guntramsdorf



#2025/11

auslese Seite 20

Bildung

auslese Seite 20

Sommerfest  
des Elternvereines –  
ein voller Erfolg!

Am 21. Juni 2025 fand das traditionelle Sommer-

fest des Elternvereines Volkschule II statt – und es 

war wieder ein wunderschöner Tag voller Freude, 

Gemeinschaft und strahlender Kinderaugen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern, die mit ihrem 
großartigen Engagement dieses Fest möglich gemacht ha-
ben. Ob durch helfende Hände vor Ort oder durch köstli-
che Beiträge zum Buffet – die Vielfalt an selbstgemachten 
Salaten, Kuchen und weiteren Leckereien war beeindru-
ckend und sorgte für ein rundum gelungenes kulinari-
sches Angebot.

Die Kinder konnten sich an zahlreichen spannenden Sta-
tionen austoben und Neues entdecken. Besonders be-
geistert wurden die Programmpunkte der Polizei und der 
Freiwilligen Feuerwehr angenommen – ein Highlight, das 
nicht nur für Unterhaltung, sondern auch für wertvolle 
Einblicke in wichtige Aufgaben sorgte.

Auch unsere Tombola war ein voller Erfolg. Dank der 
zahlreichen Spenden „der lokalen Betriebe“ und der gro-
ßen Teilnahme konnten viele tolle Preise verlost werden, 
was für zusätzliche Spannung und Freude sorgte.

Ein besonderer Dank geht außerdem an die 1. SVg  
Guntramsdorf, die uns ihr Gelände für die Veranstaltung 
zur Verfügung gestellt hat. Ohne diese Unterstützung wäre 
das Fest in dieser Form nicht möglich gewesen.
Wir möchten uns auch herzlich beim Tennisverein bedan-
ken, der uns Platz und Trainer zur Verfügung gestellt hat.

Wir blicken mit Freude auf ein gelungenes Fest zurück 
und bedanken uns bei allen, die mitgeholfen haben – sei 
es durch Organisation, Mithilfe oder einfach durch ihre 
Teilnahme. Solche Tage zeigen, wie stark unser Miteinan-
der ist und wie schön es ist, gemeinsam für unsere Kinder 
etwas auf die Beine zu stellen.

Der Elternverein
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Eltern-Kind-Zentrum Guntramsdorf

KURSE für BABIES/KINDER

5.11., 9-10:30 ElKiGr. Wichtelgruppe ab 13 Mo.

5.11., 15-15:45 Liedergarten Maxis

5.11., 16-16:45 Liedergarten Maxis

5.11., 17-17:45 MusikKids

6.11., 9-10 ElKi Gr. Schmetterlinge ab 12 Mo.

6.11., 10:30-11:30 ElKiGr. Raupennest ab 6 Mo.

6.11., 14-15 Rasselbande ab 18 Mo.

7.11., 9-9:45 Liedergarten Baby

7.11., 10-10:45 Liedergarten Minis

KURSE – ERWACHSENE

3.11., 18-19 BeeWell Yoga

4.11., 9:45-10:45 Stilltreff

4.11., 11-11:50 fitdankbaby Rückbildung

6.11., 12:15-13:05 Zwergensprache

6.11., 17:30-18:30 fitdankbaby PRE

18.11., 9:45-10:45 Stilltreff

27.11., 16:30-17:15 Babymassage

WORKSHOP-KINDER

8.11., 9:30-10:20 Forscherkids 5-6 J. „Wasser“

8.11., 11-11:50 Forscherkids 7-9 J.„Wasser“

15.11., 9:30-10:20 Forscherkids 5-6 J. „Papier“

15.11., 11-11:50 Forscherkids 7-9 J.„Papier“

28.11., 15:30-17 science afternoon Urknall

WORKSHOPS-ERWACHSENE

10.11., 9-11 FrauenRaum

10.11., 15-16:30 Familienberatung NEU!!!

17.11., 9-11:30 Richtig essen 1. Lebensjahr

24.11., 9-11:30 Richtig essen 1-3 Jährige

BESUCHSBEGLEITUNG
0681-20905189 bzw. besuchsbegleitung@noe.familienbund.at

Info & Anmeldung unter 0660 903 76 05 oder guntramsdorf@
noe.familienbund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at.

SAMSTAG, 
22. NOVEMBER 2025

10:00-
12:00

Mitmach-Stationen

Schulhausführungen

Gesprächsgelegenheiten

Mittelschule Guntramsdorf
Sportplatzstraße 15
2353 Guntramsdorf

Elternvereinsbuffet
WIR FREUEN UNS

AUF IHREN BESUCH! 

Tag der offenen Tür

www.ms-guntramsdorf.at

an der

Tag der offenen Tür 2025
 21. November 2025, 10 Uhr – 15 Uhr

 Friedhofstraße 36, 2353 Guntramsdorf 

www.borg-guntramsdorf.at
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Volksschule I 
Text: Carina Kirschenhofer

Theaterworkshop
Im Rahmen der Projekttage im Juni 
erlebten die Kinder der dritten und 
vierten Klassen einen besonderen 
Höhepunkt: Die Theatergruppe Gun-
tramsdorf gestaltete einen spannen-
den Workshop, bei dem die Schüle-
rinnen und Schüler in die Welt des 
Theaters eintauchen durften. Mit viel 
Freude und Begeisterung probierten 
die Kinder unterschiedliche Aufga-
ben aus – vom schauspielerischen 
Ausdruck über kleine Improvisatio-
nen bis hin zum gemeinsamen Ge-
stalten kleiner Szenen. Der Work-
shop bot nicht nur Abwechslung vom 
Schulalltag, sondern stärkte auch 
Kreativität, Teamgeist und Selbstver-
trauen. Wir danken der Theatergrup-
pe für diese großartige Gelegenheit, 
denn am Ende waren sich alle einig: 
Theater macht Spaß!

Ökumenischer Gottesdienst zu 
Schulbeginn
Unter dem Motto „Gott ist mit uns 
unterwegs“ feierten wir den dies-
jährigen Schulanfangsgottesdienst. 
Gemeinsam mit Pfarrer Hudson und 
Pater Markus gestaltete Religions-
lehrerin Marion Petrovic eine hinrei-
ßende Feier, die von viel Freude und 
Herzlichkeit geprägt war. In kindge-
rechten Texten, Gebeten und Liedern 
wurde besonders den Schulneulingen 
nahegebracht, dass Gott sie auf ihrem 

neuen Lebensabschnitt begleitet und 
stärkt. Besonders die feierliche, zu-
gleich fröhliche Atmosphäre machte 
den Gottesdienst zu einem schönen 
Start ins neue Schuljahr. Die Kinder 
beteiligten sich aktiv, brachten eigene 
Gedanken ein und trugen mit Begeis-
terung zu den gemeinsamen Momen-
ten bei. So wurde der Gottesdienst 
nicht nur zu einer religiösen Feier, 
sondern auch zu einem fröhlichen 
Miteinander, das den Zusammenhalt 
stärkte und Hoffnung schenkte.

OLC Orientierungslauf
Mit dem OLC-Orientierungslauf star-
teten wir auch heuer wieder sportlich 
ins neue Schuljahr. Jede Klasse hat-
te die Möglichkeit, sich spannenden 
und kniffligen Aufgaben zu stellen 
und dabei ihre Geschicklichkeit, Aus-
dauer und Teamfähigkeit unter Be-
weis zu stellen. Gleichzeitig konnten 
sich die Schülerinnen und Schüler 
zeitlich mit ihren Mitschülerinnen 
und Mitschülern messen. Die Ver-
anstaltung knüpfte an den bereits 
erfolgreichen Orientierungslauf des 
vergangenen Schuljahres an und 
bot so eine gelungene Fortsetzung. 
Trotz des herbstlich-nassen Wetters, 
das die geplanten Outdoor-Termi-
ne verhinderte, wurde die sportliche 
Herausforderung kurzerhand in den 

Turnsaal verlegt. Dort meisterten 
die Kinder mit viel Begeisterung und 
Einsatz die vorbereiteten Stationen. 
So zeigte sich einmal mehr: Bewe-
gung macht Spaß – egal ob draußen 
oder drinnen.

"Pet Buddy Austria" Workshop der 3b
Anfang Oktober durfte die Klasse 
3b an einem spannenden Workshop 
von PetBuddy Austria, organisiert 
vom Tierschutz Austria, teilnehmen. 
Ziel war es, den Kindern die Grund-
lagen einer artgerechten Haltung von 
Haustieren sowie die Bedeutung des 
Tierschutzes näherzubringen.

Der erste Teil fand im Tierschutzhaus 
Vösendorf statt. Dort erhielten die 
Schülerinnen und Schüler interes-
sante Einblicke in die Unterbringung 
von Tieren und erfuhren, aus welchen 
Gründen Hunde, Katzen, Kleintiere, 
aber auch Wildtiere, Nutztiere oder 
sogar exotische Reptilien – wie zwei 
Krokodile – im Tierschutzhaus leben. 
Spielerisch setzten sich die Kinder 
außerdem damit auseinander, wie für 
ein Tier die richtige Familie gefunden 
werden kann – ein „Perfect Match“.
Der zweite Teil führte die Klasse in 
den Tiergarten Schönbrunn. Hier 
stand neben der artgerechten Haltung 
von Vögeln, Kleintieren und Schild-
kröten auch die wichtige Rolle eines 
Zoos im Mittelpunkt: Aufklärung, 
Forschung und Arterhaltung. Darüber 
hinaus lernten die Kinder viel über 
den allgemeinen Tierschutz und die 
Problematik des Tierschmuggels.

Die beiden spannenden Workshop-
tage rund um den Welttierschutztag 
waren für die Schülerinnen und Schü-
ler nicht nur lehrreich, sondern auch 
ein Erlebnis, das ihnen viele neue Er-
kenntnisse zum verantwortungsvol-
len Umgang mit Tieren brachte.
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Volksschule II	 
Text: Team der Volksschule II

Kamera läuft – Film ab für die Igel-
klasse!
Seit ihrem ersten Schuljahr nimmt 
die Igelklasse am von der Organisa-
tion IFTE initiierten ganzheitlichen 
Lernprogramm „Jedes Kind stär-
ken“ teil – einem Programm, das die 
individuellen Talente und inneren 
Stärken jedes einzelnen Kindes för-
dert und sichtbar macht. Ziel ist es, 
Kinder darin zu bestärken, ihre eige-
nen Potentiale zu entdecken, wert-
zuschätzen und selbstbewusst in die 
Welt zu tragen.

Bereits im ersten Schuljahr stand 
das Thema „Stärken erkennen und 
nutzen“ im Mittelpunkt. Mit großer 
Begeisterung lernten die Kinder, was 
sie besonders gut können, und wie 
es ihnen gelingt, ihre Fähigkeiten in 
die Gemeinschaft einzubringen. In 
der zweiten Klasse richtete sich der 
Fokus auf die Themen Achtsamkeit, 
Selbstbewusstsein und Mut – Werte, 
die die Kinder nicht nur theoretisch, 
sondern vor allem in ihrem täglichen 
Schulalltag lebendig werden ließen.

Ein besonderes Highlight war der 
„Stärkentag“ in Krems am Ende des 
vergangenen Schuljahres. Dort prä-
sentierte die Igelklasse mit beein-
druckender Souveränität ihre tägli-
chen Achtsamkeitsroutinen und die 
unzähligen daraus gewonnenen Er-
kenntnisse. Das selbstverständliche 
Auftreten der Kinder, ihre Freude am 
Lernen und die spürbare Begeiste-
rung für das Thema beeindruckten so 
sehr, dass die Klasse kurzerhand ein-
geladen wurde, in einem Imagevideo 
für IFTE mitzuwirken – um andere 
Klassen zu inspirieren und für das 

„Stärken-Lernprogramm“ zu begeis-
tern.

Am 29. September war es schließ-
lich soweit: Unter professioneller 
Kameraführung durchwanderten 
die Kinder unterschiedliche Acht-
samkeitsstationen mit Inhalten wie 
dem liebevoll geführten Dankbar-
keitstagebuch, den aufwändig ge-
stalteten Affirmationspostern, dem 
mit schönen Erinnerungen gefüllten 
Glückskoffer und den bunten Her-
zenskärtchen mit persönlichen guten 
Wünschen für andere. Mit Bedacht 
und Konzentration wurden in Stille 
Mandalas aus Naturmaterialien ge-
legt sowie das Wissen über die Ver-
arbeitung von Emotionen im Gehirn 
umfassend erweitert. 
Der entstandene Film wird in Kürze 
auf der Homepage von IFTE sowie 
in den sozialen Medien zu sehen sein 
– ein lebendiges Zeugnis für die Be-
geisterung, die Achtsamkeit und den 
Teamgeist unserer gestärkten Igel-
kinder.

Wir sind schon jetzt unglaublich ge-
spannt auf das Ergebnis, freuen uns 
über diese besondere Anerkennung 
und sind vor allem unbändig stolz auf 
unsere Igelklasse, die mit viel Herz 
und Mut zeigt, wie viel Stärke in je-
dem einzelnen Kind steckt.
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 	 ä

  - Buchtipps -  

Auserlesene

Bibliothek
02236/53501-38

buch@guntramsdorf.at

Mo., Di., Do., Fr.,  7-12 Uhr 
zusätzlich Donnerstag 13-19 Uhr

Do., 6.11., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu….wir erzählen euch 
etwas!“

Do., 27.11., 16 Uhr, Mitmach-
theater „Wichtel Emil und der 
Weihnachtswirbel“

Do., 4.12., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu….wir erzählen euch 
etwas!“

Sa., 6.12., 17 Uhr, Adventlesung
Genießen Sie einen vorweih-
nachtlichen Nachmittag mit 
den bekannten Protagonisten 
Johann Bellositz, Gerald Groß, 
Erika Moser-Lughammer, Ing. 
Karl Steiner. Für die musikali-
sche Untermalung sorgt Stefan 
Smoly. Eintritt frei. 

FLUSSLINIEN
(Katharina Hage-
na – Kiepenheuer & 
Witsch)
Mit feinem Witz 
erzählt Kathari-
na Hagena von 
drei Menschen, 
drei Schicksalen. 
Margrit Raven 
ist hundertzwei 
und wartet auf den Tod. Früher war sie 
Stimmbildnerin, jetzt lebt sie in einer 
Seniorenresidenz an der Elbe. Jeden Tag 
lässt sie sich von dem jungen Fahrer Ar-
thur in den Römischen Garten bringen. 
Dort, mit Blick auf den Fluss, erinnert 
sie sich: an ihre Kindheit, den Krieg, ihre 
Liebhaber und an das, was sie über die 
einstige Gärtnerin dieses Parks weiß, 
Else, die große Liebe ihrer Mutter. Die 
Erinnerungen halten Margrit am Leben 
– und die Besuche ihrer zornigen Enke-
lin. Luzie hat sich kurz vor dem Abitur 
von der Schule abgemeldet und über-
nachtet nun allein in einer Hütte an der 
Elbe. 

  - Termine -  
Vorschulalter:
•	 DER SONNENDIEB, DER BLUMENRETTER 

– Alice Hemming
•	 VON JA BIS NEIN DARF ALLES SEIN – 

Conny Lindner
Ab 6:
•	 LAND UNTER 16 – Die Schule der magi-

schen Tiere – Margit Auer
•	 CONNI - GESCHICHTEN ZUM LESENLER-

NEN – Julia Boehme
•	 UND DANN KAM JULI, WEIHNACHTEN 

MIT JULI, FERIEN MIT JULI – Petra Eimer
•	 SPOOKY 8 – Das kleine böse Buch – 

Magnus Myst
•	 SPUK IM HAUS DER HAIE – Tom Turbo – 

Lesestark - Thomas Brezina
Ab 10:
•	 BOCK AUF PARTY – Greg’s Tagebuch 20 

– Jeff Kinney
•	 DAS GEHEIMNIS DER SIEBEN PALMEN – 

Die drei ??? – Marco Sonnleitner
•	 MEISTER DES LICHTS – Die drei ??? – 

Christoph Dittert
•	 UND DIE SCHWARZE ROSE – Die drei ??? 

– Ben Nevis
Romane:
•	 STILLE NACHT IM SCHNEE – Alexander 

Oetker
•	 DIE REPUBLIK DER IRREN – Dirk Stermann
•	 WINDSTÄRKE 17 – Caroline Wahl
•	 ICH FALL MIR SELBST INS WORT – Rena-

te Welsh
•	 DER STILLE FREUND – Ferdinand von 

Schirach
Krimi und Thriller: 
•	 DUNKELNAH – Roman Klementovic
•	 IMMERSTILL – Roman Klementovic
•	 WIENERBERG – Mina Albich
•	 DAS FREMDE GESICHT 7 – Anette 

Hinrichs
•	 TÖDLICHES GOLD – Lou Conrad 3 – 

Beate Maxian
•	 WOLFSTAL – Luc Verlain 9 – Alexander 

Oetker
Sachbücher:
•	 ORGANISCH – Giulia Enders

  - Neuzugänge -  

UND DANN KAM JULI
(Petra Eimer – 
Baumhaus)
Juli ist zugelau-
fen wie anderen 
Leuten eine Katze 
oder ein Hund. 
Nur ist Juli leider 
kein Hund. Sie ist 
ein PFERD. 2 Me-
ter hoch, 2 Meter 
lang und 2 Meter breit. Mindestens! Und 
sie stand plötzlich einfach im Garten.
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Superlaut für Kinderrechte
Am 20. November feiern wir wie jedes Jahr den 
Geburtstag der Kinderrechte. Seit 1989 gibt es die 
UN-Kinderrechtskonvention – und seither ist klar: 
Alle Kinder haben Rechte! 
Um die Kinderrechte in ganz Österreich sichtbar zu 
machen, damit alle wissen, wie wichtig Kinderrech-
te sind, braucht es uns alle! 
Deshalb laden wir euch herzlich zu unserer Kin-
derrechte-Aktion am Dienstag, 18.11., 16 Uhr im  
Rathauspark ein (Treffpunkt bei der Bibliothek). 

Gemeinsam wollen wir in Guntramsdorf ein Zeichen 
setzen und zeigen, wie stark Kinder sind! Wir hissen 
vor dem Rathaus die Kinderrechte-Fahne und ma-
chen anschließend mit einer Fackelzug-Demo durch 
den Rathauspark auf die Bedeutung der Kinderrechte 
aufmerksam. 

auserlesenes Kinder-Eck

Auflösung Seite 43
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WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

1.11., 
ca. 10 Uhr

Kranzniederlegung
Wo? Kriegerdenkmal (St. Jakobus)

6.11., 
16 Uhr

„Hört mal zu... wir erzählen euch etwas!“
Kinderlesung
Wo? Bibliothek im Rathaus, Eintritt frei!

6.11., 
19 Uhr

Filmclub - öffentl. Vorführung
„Südsee: Von Tahiti zu den Fidschi-Inseln“ 
Wo? Clublokal Filmclub Gtdf, Schulgasse 2A

8.11., 
19:30 Uhr

Let´s Rock - Konzert von We Have Fun
Wo? Musikheim, Am Tabor 3

9.11., 
11-18 Uhr

Tinas Weihnachts-Remmi-Demmi 
Wo? Tinas Collection Rathaus Viertel 2

13.11.,
19 Uhr

Die Kernölamazonen - AUSVERKAUFT!
Wo? Musikheim, Am Tabor 3

14.-15.11. Flohmarkt der Pfarre Neu-Guntramsdorf
Fr 15-18 Uhr, Sa 9-12 Uhr 
Wo? Siedlerhalle, Dr. Karl Renner-Straße 25

15.11., 
15 Uhr

Der Kasperl kommt! - Kinderfreunde
Wo? Musikheim, Am Tabor 3, Eintritt frei!

16.11., 
17 Uhr

Der Bauer Leopold und das ewige Leben
Wo? Pfarrsaal,  Möllersdorferstr. 1

18.11., 
16 Uhr

Kinderrechteaktion - Kinderfreunde
Wo? Rathausplatz

21.-23.11. Adventstimmung der Pfarre St. Josef
Fr 16-21 Uhr, Sa 14-21 Uhr, So 11-20 Uhr
Wo? Pfarrplatz, Neu-Guntramsdorf

22.11., 
15-18 Uhr

Adventkranz-Ausstellung  
von Christine Brandls  „Blumenfreunde“ 
Wo? Tinas Collection, Rathaus Viertel 2

22.11., 
10-16 Uhr

Punschtag bei Salon Bea  
Wo? Großschopfstraße 9a

23.11., 
11-17 Uhr

Vorweihnachtlicher Bücherflohmarkt
Wo? Pfarrsaal, Neu-Guntramsdorf

23.11.,
17 Uhr

RONJA*s Christmas Special - Konzert
Wo? Pfarrkirche St. Josef, Neu-Guntramsdorf*

27.11.,
18 Uhr

„Holy Grapes“ - Weintaufe & Clubbing
mit Verkostung, Einlass ab 17:30 Uhr
Wo? Pfarrkirche St. Jakobus, Guntramsdorf*

27.11., 
19 Uhr

Filmclub - öffentl. Vorführung
„Mein Interview mit Einstein“ 
Wo? Clublokal Filmclub Gtdf, Schulgasse 2A

27.11.,
16 Uhr

Mitmachtheater 
„Wichtel Emil und der Weihnachtswirbel“
Wo? Bibliothek, Eintritt frei, Anmeldung erbeten!

28.-30.11  
& 5.-7.12.

Adventzauber am Rathausplatz
Fr 17-20 Uhr, Sa 16-19 Uhr, So 16-19 Uhr
Wo? Rathausplatz

„Ausg’steckt“ November

Schup Gregor, Josefigasse 8.............................................07.10.-23.11.

Baitschev, Josefigasse 13..................................................22.10.-05.11.

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45...............................22.10.-09.11.

Schimmelbauer, Kirchengasse 11...................................22.10.-17.11.

Gausterer Markus, Hauptstraße 55................................28.10.-11.11.

Carnieletto-Melwisch Margarete*, In den Weinbergen...01.11.-30.11.

Nostalgieheuriger, Lichteneckergasse 5.......................05.11.-14.11.

Gausterer69, Hauptstraße 69...........................................05.11.-16.11.

Stundner Dagmar, Kerngasse 2a....................................11.11.-28.11.

Kirchheuriger-Hofstädter, Kirchenplatz 2....................18.11.-03.12.

Nostalgieheuriger, Lichteneckergasse 5.......................21.11.-04.12.

Baitschev, Josefigasse 13..................................................22.11.-07.12.

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45...............................24.11.-08.12.

Haase Manfred u. Stefan, Kirchenplatz 3a...................25.11.-23.12.

Geh-Achterl-Automat, Rathaus Viertel...............................0-24 Uhr

*geöffnet Sa. So. und Feiertag

www.genusswinzer.at
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TERMINE

PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF – ST. JOSEF
Dr. Karl Renner-Straße 19, Tel: 46421, www.pfarre-neuguntramsdorf.at, 
pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at 
Pfarrkanzleistunden: Di: 8:30-12 Uhr, Do: 15-17 Uhr
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di 11-12 Uhr

PFARRE GUNTRAMSDORF – ST. JAKOBUS
Möllersdorferstraße 1, Tel: 53507, www.pfarre-guntramsdorf.at,  
pfarre.guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Mi: 15-18 Uhr, Do: 9-11 Uhr

Sonntag, 10 Uhr – Gottesdienst

Freitag, 18 Uhr – Eucharistische Anbetung in der Kapel-
le – Stille bei Gott

Sa. und So., 
und 2.11:

9-18 Uhr Trauerraum in Friedhofskapelle in 
Guntramsdorf

So., 02.11.: 10 Hl. Messe – Allerseelen mit Nennung der 
Namen unserer Verstorbenen seit dem letzten 
Allerheiligentag und besonderen Gebeten für 
alle Verstorbenen,mit Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrsaal

Mo., 03.11.: 19 Uhr Informationsabend zum Thema: Gebet 
um körperliche Heilung im Pfarrsaal

So., 09.11.: 10 Uhr Wortgottesfeier mit Kinderwortgottes-
dienst im Pfarrsaal

Di., 11.11.: 17 Uhr St. Martinfest des Kindergartens Dr. Karl 
Renner-Str. in unserer Kirche, anschließend Tee 
und Brezel am Kirchplatz

Fr., 14.11.: 15-18 Uhr Pfarrflohmarkt in der Siedlerhalle

Sa., 15.11.: 9-12 Uhr Pfarrflohmarkt in der Siedlerhalle

So., 16.11.: 10 Uhr Hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst im 
Pfarrsaal, Le+O Sammlung (siehe extra Plakat)

Fr., 21.11.: 16-21 Uhr Adventstimmung mit Adventmarkt 
am Pfarrplatz, 19 Uhr Jugendgottesdienst

Sa., 22.11.: 14-21 Uhr Adventstimmung mit Advent-
markt am Pfarrplatz, 14:30-17:30 Uhr Weih-
nachtsbastelwerkstatt für Kinder

So., 23.11.: 10 Uhr Wortgottesfeier, 11-20 Uhr Adventstim-
mung mit Adventmarkt am Pfarrplatz, 11-17 
Uhr, Vorweihnachtlicher Bücher und Spiel-
flohmarkt im Pfarrsaal

Sa., 29.11.: 18 Uhr Wortgottesfeier mit Adventkranzsegnung

So., 30.11.: 10 Uhr Hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrsaal

 ERINNERN, HOFFEN, WEITERLEBEN – GEDANKEN ZUM NOVEMBER

Der November ist ein stiller 
Monat. Wenn die Tage kürzer 
werden und Nebel über den 
Feldern liegt, denken viele von 
uns an Menschen, die nicht 
mehr unter uns sind. Allerhei-
ligen und Allerseelen laden 
dazu ein, dankbar zurückzubli-
cken auf jene, die unser Leben 
geprägt haben – Eltern, Freun-
de, Nachbarn. Als Christen 

glauben wir, dass das Leben 
nicht im Nichts endet. Gott 
hat uns geschaffen für die Ge-
meinschaft mit ihm – über 
den Tod hinaus. Diese Hoff-
nung ist keine Vertröstung, 
sondern eine Zusage, dass 
jeder Mensch unendlich wert-
voll ist. Gerade in einer Zeit, in 
der wir täglich von sinnlosen 
Toten hören – in Kriegsgebie-

ten, durch Terror, durch Ge-
walt – wird uns bewusst, wie 
zerbrechlich das Leben ist. Wir 
trauern nicht nur um unsere 
Angehörigen, sondern auch 
um jene, die fern von uns ihr 
Leben verloren haben. In Gun-
tramsdorf gedenken wir in 
diesen Tagen besonders auch 
der Opfer des Weltkrieges und 
des Nationalsozialismus. Ihr 

Leid mahnt uns, das Leben zu 
schützen und die Würde jedes 
Menschen zu achten. Erinne-
rung ist nicht nur Rückblick 
– sie ist Auftrag. Möge dieser 
November uns helfen, achtsa-
mer zu leben, treuer zu lieben 
und tiefer zu hoffen.

Pfarrer Hudson

Mittwoch
17:10 Uhr Rosenkranz mit Betrachtung, 18 Uhr 
- Gottesdienst

Freitag 10:45 Uhr – Gottesdienst im Seniorenheim Casa

Samstag 18 Uhr - Pfarrverbandsmesse 

Sonntag 9 Uhr – Gottesdienst

01.11. 9 Uhr Festmesse zu Allerheiligen, anschl. Geden-
ken der gefallenen Soldaten beider Weltkriege 
und der  Opfer des Nationalsozialismus, 15 Uhr 
Friedhofsandacht, anschl. Gräbersegnung, 18 
Uhr Requiem für die Verstorbenen des letzten 
Jahres

02.11. 9 Uhr Wortgottesfeier zu Allerseelen

09.11. 9 Uhr Hl. Messe

12.11. 18:45 Uhr Glaubensgespräch im Pfarrheim

16.11. 9 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Pfarrcafé

23.11. 9 Uhr Christkönigsonntag - Hl. Messe mit Jako-
bus-Chor

25.11. 15 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim

29.11. 18 Uhr 1.Advent, Hl. Messe mit Adventkranz-
segnung

30.11. 9 Uhr Wortgottesfeier mit Adventkranzsegnung

FLOHMARKT der 
Pfarre Neu-Guntramsdorf
Bekleidung, Geschirr, Hausrat, 
Elektrogeräte, Schuhe, Spiel-
waren, Bücher, Sport-/Frei-
zeitartikel
Fr.,14.11., 15 -18 Uhr
Sa.,15.11., 9 -12 Uhr
Siedlerhalle, Dr. K. Renner-Str. 
25
Abgabe von Waren: 10.- 12.11., 
14-18 Uhr / Siedlerhalle 

VORWEIHNACHTLICHER
Bücher- und Spieleflohmarkt 
der Pfarre Neu-Guntramsdorf 

So., 23.11., 11-17 Uhr

Pfarrsaal Neu-Guntramsdorf, 
Dr. K. Renner-Str. 19

Abgabemöglichkeit von  
Büchern und Spielen im 
Foyer der Kirche 17.-20.11.
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BRANDSTIFTUNGEN HIELTEN 
FEUERWEHR IN ATEM (20. 
und 22. 9.) 
Am Samstag, dem 20. und Montag, 
dem 22. September beschäftigte 
eine Serie von Brandstiftungen die 
Feuerwehr. 

Es begann am Samstagnachmittag 
mit dem Brand in einem Müllraum 
eines Mehrparteienwohnhauses 
Ecke Lichteneckergasse/Steinfeld-
gasse. Der Brand konnte zwar rasch 
gelöscht werden, jedoch mussten 
auf Grund der massiven Rauch-
entwicklung eine Person vom Ret-
tungsdienst behandelt und einige 
Wohnungen belüftet werden. Als 
noch am Abend desselben Tages 
auf der Raika-Baustelle am Kirchan-
ger zwei Abfallcontainer in Brand 
standen und auch im Inneren des 
Rohbaues ein weiterer Brandherd 
entdeckt wurde, war klar, dass of-
fensichtlich ein Brandstifter sein 
Unwesen trieb. Nachdem alle drei 
Brandherde rasch gelöscht wer-
den konnten, bemerkten Polizisten 
nicht einmal eineinhalb Stunden 

später erneut Feuerschein und Rauch, diesmal in einem Ober-
geschoß des in Bau befindlichen Raika-Gebäudes. Die Beamten 
konnten das Feuer allerdings noch vor Eintreffen der Feuerwehr 
löschen. Nur wenig später brannte Gestrüpp im Bereich des 
Spielplatzes in der Friedhofstraße… 

Zu diesem Zeitpunkt waren seitens der Exekutive bereits Er-
hebungen angelaufen und es bestand ein reger Austausch 
zwischen den Ermittlern und der Feuerwehr hinsichtlich Wahr-
nehmungen an den Einsatzstellen. So konnte eine detaillierte 
Beschreibung einer von der letzten Einsatzstelle geflüchteten 
Person übermittelt werden. 

Nachdem am Montagnachmittag im Bereich des Kinderspielplat-
zes in der Friedhofstraße erneut ein Entstehungsbrand gemeldet 
wurde, standen nur wenig später beim Pielerteich ein Segelboot, 
einige Bäume und Gestrüpp in Flammen. 
Noch vor Abschluss dieses Einsatzes konnte ein verdächtiger Ju-
gendlicher unweit der Einsatzstelle angehalten und als jene Per-
son identifiziert werden, die bereits am Samstagabend von den 
Feuerwehrkräften wahrgenommen wurde. Mit der Festnahme 
des Jugendlichen war die Brandserie Gott sei Dank zu Ende! 

BAUGERÜST AUF GELEISE 
DER BADNER BAHN GE-
STÜRZT (03.10.2025)
Aus unerklärlicher Ursache 
war ein Baugerüst Ecke Stein-
feldgasse/Feldgasse plötzlich 
umgestürzt, wodurch beide 
Geleise der Bahn blockiert 
wurden.  Die Feuerwehr zer-
legte einen Großteil des um-
gefallenen Gerüstes und legte die Teile gesichert ab. Der ste-
hengebliebene Rest des Gerüstes wurde gesichert, sodass die 
Gefahr des (nochmaligen) Umstürzens gebannt war. Obwohl 
nach knapp einer dreiviertel Stunde das Gerüst soweit beseitigt 
bzw. gesichert werden konnte, dass die Geleise der Badner Bahn 
wieder frei waren, durfte auf Grund betriebsinterner Vorschriften 
der Zugverkehr erst nach Eintreffen des Einsatzleiters der Wiener 
Lokalbahn wieder aufgenommen werden.

Punschstand
im Feuerwehrhaus 

  Freitag  05. Dezember ab 16 Uhr

 Samstag 06. Dezember ab 16 Uhr

Hüpfburg für Kinder

ab 19:30 Uhr Punschparty
mit Livemusik von Eintritt frei

um 17 Uhr besucht der Nikolaus die Feuerwehr

weitere Informationen fi nden Sie unter www.ff-guntramsdorf.at
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Guntramsdorf / Münchendorferstraße 1-3, 2353 Guntramsdorf / Feuerwehrkommandant HBI Roman Janisch

Der Reinerlös dient der Anschaffung neuer Geräte und Ausrüstung. Die Veranstaltung fi ndet bei jedem Wetter im Feuerwehrhaus statt.

Wir bitten um Verständnis, dass bei dieser Veranstaltung fotografi ert wird und die Bilder eventuell veröffentlicht werden.

Punschstand
im Feuerwehrhaus 

  Freitag  05. Dezember ab 16 Uhr

 Samstag 06. Dezember ab 16 Uhr

Hüpfburg für Kinder

ab 19:30 Uhr Punschparty
mit Livemusik von Eintritt frei

um 17 Uhr besucht der Nikolaus die Feuerwehr

weitere Informationen fi nden Sie unter www.ff-guntramsdorf.at
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Guntramsdorf / Münchendorferstraße 1-3, 2353 Guntramsdorf / Feuerwehrkommandant HBI Roman Janisch

Der Reinerlös dient der Anschaffung neuer Geräte und Ausrüstung. Die Veranstaltung fi ndet bei jedem Wetter im Feuerwehrhaus statt.

Wir bitten um Verständnis, dass bei dieser Veranstaltung fotografi ert wird und die Bilder eventuell veröffentlicht werden.
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WIR SUCHEN GENAU DICH!

ElektromonteurIn mit Durchblick gesucht 
für unseren langjährigen Betrieb in Mödling!

Mit Deinem KnowHow und Deinem Einsatz für die Elektrotechnik sorgst Du dafür,  

dass alles am richtigen Pol angeschlossen ist. 

Der Monatslohn ist mit ca. 3.000 Euro, 14x, veranschlagt, evtl. Überzahlung möglich.

Wer sich für diese spannende Position begeistern kann,  

sollte folgende Voraussetzungen mitbringen:

 - Abgeschlossene Berufsausbildung als ElektromonteurIn, LAP

 - Mehrjährige Erfahrung in der Montage,  

  Wartung & Instandhaltung elektrischer Anlagen

 - Gute Kenntnisse im schalt- & elektroplanlesen 

 - Selbständige, strukturierte & verantwortungsbewusste Arbeitsweise

 - Teamgeist & die Fähigkeit zur guten Kommunikation 

 - Führerschein B

Kolbitsch & Blass wurde 1964 gegründet und wird nach wie vor eigentümergeführt 

geleitet. Unsere wichtigsten Leit- und Grundsätze sind einfach zu erklären:  

Sicherheit, Wirtschaftlichkeit & Innovation.

Überzeuge uns von Deinen Fähigkeiten und lass uns gemeinsam durchstarten,  

um elektrisierende Zukunftsprojekte anzupacken!

Bewirb Dich gleich und mach den nächsten Schritt in Deine sichere Zukunft!

Wir freuen uns darauf, Dich als wertvollen Teil unseres Teams begrüßen zu dürfen.

 c.fessl@elektroblass.at
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Vereine Gospel Show
Ob religiös oder nicht, die Energie einer Gospelmes-

se reißt jeden mit. 

Jedes Jahr zur Weihnachtszeit findet eine Gospelmesse 
in der Pfarrkirche Guntramsdorf statt.   Zugleich werden 
in der Pause der Gospelshow die im Sommer erwirtschaf-
teten Erlöse der Beach Party – des Veranstaltungsteams 
Guntramsdorf – einem guten Zweck gespendet.
Es freut uns ganz besonders, seit Anfang an, Stella Jones 
für dieses einzigartige Event in Guntramsdorf als Partne-
rin zu haben!
Durch ihre Eltern, den amerikanischen Bebop Trompeter 
Carmel Jones und die Blues Sängerin Christine Jones, ist 
sie nicht nur erblich vorbelastet, sondern hat auch seit 
ihrer Jugend beste Kontakte zur internationalen Blues & 
Jazz Szene. Ihrem Talent sind das konsequent hohe künst-
lerische Niveau der Gospelshow in Guntramsdorf zu ver-
danken.
Die beeindruckende Kulisse unserer Pfarrkirche St. Ja-
kobus, die traditionellen Roben und die einzigartigen 
stimmlichen Leistungen von Stellas Gospel-Gruppe ma-
chen die Show auch zu einem wunderbaren Erlebnis für 
unsere Besucher*innen.
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Jakobus-Chor
Mit dem Christkönig-Sonntag im November endet wie 

immer das Kirchenjahr.

Der Jakobus-Chor wird diese Hl. Messe am Sonntag, den 
23. November, um 9 Uhr, mit der Messe in C-Dur von Au-
gust Moosmeier und anderen festlichen Liedern von Pur-
cell, Mendelson-Bart-
holdy u.a.m. feiern. 
Schon jetzt darf ange-
kündigt werden, dass 
am Montag, dem 8. 
Dezember, um 18 Uhr, 
unser Adventkonzert 
in unserer Pfarrkir-
che Sankt Jakobus 
stattfinden wird. Wir 
freuen uns, dass eini-
ge Gäste mitmachen 
und bereits mit uns 
dafür proben.

Heide Keller namens 
des Chores

Doris Berger erobert die  
Fashionweek in Paris
Großer Erfolg für Doris Berger aus Guntramsdorf: 

Die Modeschöpferin und Gründerin von Rosengar-

ten Couture war heuer Teil der Paris Fashionweek 

Spring/Summer 2026. 

Gemeinsam mit vier weiteren österreichischen Designe-
rinnen präsentierte sie ihre aktuelle Kollektion im elegan-
ten Pavillon Étoile & Presbourg – mit Blick auf den Arc de 
Triomphe.

Unter dem gemeinsamen Auftrittstitel „Topmodel TV, 
Collective Austria“ zeigten die Designerinnen Modehand-
werk „Made in Austria“ auf internationaler Bühne. Für 
Doris Berger war es nach ihrer Teilnahme in London im 
Frühjahr bereits der zweite Auftritt auf einer großen Fa-
shionweek!

Mit ihrem Atelier 
Rosengarten Cou-
ture in Guntrams-
dorf hat sich Berger 
auf handgefertigte 
Unikate speziali-
siert – von fanta-
sievollen Kostümen 
über historische 
Gewänder bis hin 
zu eleganter Cou-
ture. Ihre Entwürfe 

verbinden die Eleganz vergangener Jahrhunderte mit mo-
derner Kreativität und sind weit über die Gemeindegren-
zen hinaus bekannt.

„Mode ist für mich Kunst, Handwerk und Ausdruck zu-
gleich – jedes Kleid erzählt eine Geschichte,“ sagt Doris 
Berger über ihre Arbeit.

Organisiert wurde der österreichische Showblock von der 
internationalen Agentur 1st Place Models, die österreichi-
schen Designerinnen eine Bühne in der Welt der Haute 
Couture bietet.

Wir gratulieren Doris Berger herzlich – und freuen uns, 
dass kreative Mode aus Guntramsdorf auch international 
für Aufsehen sorgt!

Foto: Die international erfolgreiche Austro-Rumänin Lea-Rebecca Cretu 
wird eines der Models der österreichischen Designer bei der Fashionweek 
in Paris sein. Copyright: Mihael Vuzem, 1st Place Models

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Montage!

Mehr erfahren:

ALL INCLUSIVE SICHER & WETTERFEST
Tore aus Aluminium:
die sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

Persönliche Fach-Beratung,
Gratis Ausmess-Service &
Profi-Einbau zum Fixpreis
- und Ihr Tor passt!
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Permakultur-
garten
 

Kleine Forscher*innen im  

Permakulturgarten unterwegs.

Am 4. Oktober verwandelte sich der 
Permakulturgarten in einen lebendi-
gen Entdeckungsort für Kinder. Ge-
meinsam mit Mag. Eva Bulwa, Biolo-
gin und Ökopädagogin, erhielten die 
jungen Teilnehmer*innen spannende 
Einblicke in die faszinierende Welt 
der Insekten.

Der Nachmittag begann kreativ: 
Unter Evas Anleitung bauten und 
bemalten die Kinder Nisthilfen für 
Ohrenschlüpfer, damit diese im 
Winter ein warmes Quartier finden. 
Zwischendurch sorgte ein riesiges 
Schwungtuch für Bewegung und 
Spaß – Lernen und Spielen gingen 
Hand in Hand. Anschließend wurde 
fleißig geforscht: 

Mit Lupengläsern ausgestattet be-
obachteten die Kinder verschiede-
ne Insekten aus nächster Nähe und 
entdeckten, welche Arten in unse-
rer Umgebung leben. Viele kleine 
„Wow“-Momente waren garantiert!

Ein Jahr First Responder

Lebensrettung als Ehrenamt: Seit einem Jahr ist das First Responder- 
System in Guntramsdorf aktiv – Zeit für eine erste Bilanz.

Insgesamt 111 Einsätze wurden registriert, davon 55 potenziell lebensbedroh-
lich. In vier Fällen war sogar eine Reanimation notwendig. Das entspricht etwa 
drei Alarmierungen pro Woche.
Die ehrenamtlichen Helfer legten dabei rund 600 Kilometer im Gemeindege-
biet zurück – das entspricht einer Fahrt von Guntramsdorf nach München und 
zurück. Bemerkenswert: Alle Wege werden mit Privatfahrzeugen zurückgelegt 
– zusätzlich zur investierten Zeit und dem freiwilligen Engagement.

Aktuell sind fünf erfahrene Rettungs- und Notfallsanitäter als First Responder 
rund um die Uhr einsatzbereit. Ihr Einsatz ist unbezahlbar – und oft lebens-
rettend. Die Gemeinde Guntramsdorf unterstützt das Projekt mit der Finan-
zierung der kompletten Ausrüstung, darunter Notfallrucksack, Defibrillator 
und Sauerstoff.
„First Responder können im Ernstfall entscheidende Minuten überbrücken 
und sind ein wertvoller Bestandteil der lokalen Notfallversorgung!“, betont 
Mario Tauschek, Leiter der First Responder des Roten Kreuzes Mödling.

Foto (v.l.n.r.): Tobias Brödl- Peprnicek, Jacqueline Brödl, Klemens Hackl, David Brauner und Mario 

Tauschek
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Der Nachmittag im Permakultur-
garten zeigte eindrucksvoll, wie viel 
Freude es macht, Natur und Wissen-
schaft spielerisch zu verbinden. Die 
Kinder lernten nicht nur viel über In-
sekten, sondern auch, wie wichtig es 
ist, Lebensräume zu schützen und zu 
erhalten.

Lust auf ein eigenes Stückchen Grün? 
Der Permakultur-Gemeinschafts-
garten Guntramsdorf freut sich über 
neue Mitglieder.

Bei Interesse an einer freien Parzelle 
kontaktieren Sie bitte Ing. Norbert 
Moser (Obmann) unter: 0676/533 76 01.

NÖs Senioren
Kaffeejause 
Wann: Mi. 5.11., 14 Uhr
Wo: Musikheim Guntramsdorf

Fr. Christa Tauschek informiert uns über Betreuungsmöglichkeiten im Alter. 
Wir laden herzlich ein und wie immer betreut Euch unser bewährtes NÖs- 
Seniorenteam.

Wiener Zentralfriedhof & Bestattungsmuseum
Wann: Do., 20.11.
Wir statten dem Wiener Zentralfriedhof einen Besuch ab. Bei einem 2-stün-
digen geführten Rundgang (gutes Schuhwerk!!) sehen wir die Ehrengräber 
vieler bekannter Persönlichkeiten. Danach Besuch des Bestattungsmuseums 
am Wiener Zentralfriedhof. Es gibt 
Einblicke in die Bestattungs- und 
Friedhofskultur der vergangenen 
Jahrhunderte. Interessant, morbid 
und herrlich skurril.
Rückfahrt: Ankunft in Guntramsdorf 
ca. 13:30/14 Uhr.
Preis: € 45 (Busfahrt, Führung Zen-
tralfriedhof, Audio Guides, Eintritt 
Bestattungsmuseum)

Abfahrt zum Zentralfriedhof:
Guntramsdorf-Post (8 Uhr) | Hst. Neudorferstraße (8:05 Uhr) | Hst. Novy-Gasse/Buchen-

gasse (08:10 Uhr) | Hst. Dr. Th. Körner-Platz (08:15 Uhr) | Hst. Ozeanstraße (08:20 Uhr)

Anschließend Möglichkeit zum gemeinsamen Ganslessen beim Heurigen 
Schup in Guntramsdorf. Bitte Essenswunsch (Gansl oder a la carte) bei der 
Anmeldung bekanntgeben. Anmeldung für beide Veranstaltungen (unbedingt 
nötig!) bis 14.11. bei: 
Maria Pollinger (0664 1513981)
Hans Joachim Schmid (0664 5133742)

Die nächsten Aktivitäten
Mi 3.12. 	 12:30 Uhr, Adventfeier im Musikheim Guntramsdorf

Sa 13.12.	 Advent auf der Schallaburg

Walken: Wir treffen uns jede Woche Mittwoch 10:00 beim Südbahnhof Gun-
tramsdorf. Es ist keine sportliche Herausforderung, sondern eine kurzweilige 
Unterhaltung mit ein wenig Bewegung für ca. eine Stunde. Keine Anmeldung 
nötig! Allfällige Fragen bitte an Herrn Josef Bernhard: 0650 3951065 

Wir freuen uns, Sie bei unseren gemeinsamen Unternehmungen begrüßen zu 
dürfen.

Das Team der NÖs Senioren Guntramsdorf  

Maria Pollinger, MA, Obfrau
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*Preis inkl. Anfahrt, 30 min. Arbeitszeit und Mwst. 

Mit diesem Gutschein nur € 96,- statt € 120,-

gasthermenwartung-aktion!

Hotline: 01/699 25 24

Verheizen Sie nicht Ihr schwer verdientes Geld! 
Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin! 

Industriestrasse 41
2353 Guntramsdorf

Der Fachmann 
in Ihrer Nähe!

wartungsaktion
für gasthermen!

*nur € 96,-
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Filmclub
Südsee: Von Tahiti zu den Fidschi-Inseln 
Eine traumhafte Schiffsreise von Tahiti über Bora Bora, 
Samoa und die Cook-Inseln bis zu den Fidschi-Inseln. Er-
leben Sie die Schönheit der Südsee und eine faszinierende 
Dia-Show über Mikronesien.
Do., 6.11., 19 Uhr
Clublokal Filmclub Guntramsdorf, Schulgasse 2A
Freier Eintritt – um eine Spende wird gebeten!

Mein Interview mit Einstein 
Eine fiktive Geschichte über eine junge Journalistin, die 
1953 Albert Einstein interviewt. Basierend auf echten Zi-
taten mischt der Film Melodram und Komödie. Inklusive 
Making-of und Einblicke in Einsteins Leben, gedreht im 
Heimatmuseum Guntramsdorf.

Do., 27.11., 19 Uhr
Clublokal Filmclub Guntramsdorf, Schulgasse 2A
Freier Eintritt – um eine Spende wird gebeten!
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Ortsrundgang
Nach vielen Jahren fand in Guntramsdorf wieder ein 
Ortsrundgang statt. 

Sepp Koppensteiner und Günther Pretl führten an zwei 
Tagen ein interessiertes Publikum zu historischen Plätzen 
in Guntramsdorf. Weitere Termine sind im nächsten Jahr 
geplant. 
Im Winter wollen wir einen virtuellen Ortsrundgang im 
Heimatmuseum zu der Vielzahl früherer Einkaufsmög-
lichkeiten in Guntramsdorf veranstalten.

Zu diesem Vorhaben ersuchen wir Sie, nachzusehen, ob 
Sie in Ihrem Fundus Fotos von früheren Geschäften ha-
ben. Das Team des Heimatmuseums würde gerne eine 
Kopie davon machen.

Mehr surfen, streamen und gamen  
mit Gigabit-Internet.

+   mit Highspeed bis zu 1 Gigabit/s
+   unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    rund 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und  

-serien streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes  

Datenvolumen mit LTE-Power

0800 800 514 / kabelplus.at

speed
Im #JetztNetz

High-

QR-Code scannen  
und aktuelle 

Angebote entdecken!

Handytarife
schon ab

/Monat€ 899 
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aufgelesen 
von OAR Johann Bellositz

Nun, das wäre ein bisschen übertrieben. Aber immerhin wurden in unserer 
Gemeinde im Jahr 2024 und im heurigen Jahr schon Personen geehrt, eine 
mit 101 Jahren, fünf mit 100 Jahren und zwei mit 99 Jahren, die diese Ge-
burtstage feiern konnten.
 
Am 12. September feierte Herr KOMM.RAT Dipl. Kfm. Franz Balogh seinen 
100. Geburtstag. Er wurde am 12. September 1925 in Baden geboren. Seine 
Eltern waren Franz und Stefanie, geborene Raab. Er besuchte die Volksschu-
le in Guntramsdorf und das Gymnasium in der Keimgasse in Mödling. 
Nach der Matura musste Franz Balogh 1943 zum Militärdienst einrücken. 
Nach einer Gefangenschaft (Südfrankreich) kam er 1946 wieder nach Öster-
reich. Franz Balogh studierte von 1946 – 1950 an der Hochschule für Welt-
handel in Wien und schloss dieses Studium 1950 als Diplomkaufmann ab. 
 
Am 03. September 1959 heiratete er Elfriede Hrouda, geboren 1933 (Im Vor-
jahr feierte das Ehepaar seine „Eiserne Hochzeit“). 1960 wurde Sohn Erwin 
(heute Doktor und Rechtsanwalt), 1964 Tochter Claudia (Magistra) geboren. 
Sohn Erwin bereicherte das Leben des Jubilars mit zwei Enkelkindern, Vic-
toria, geb. 2008, und Sebastian, geb. 2019. Tochter Claudia tat es ihrem Bru-
der gleich: Enkel Gregor, geb. 1993, und Enkelin Patricia, geb. 1997.
 
Franz Balogh war von 1951 bis 1958 leitender Angestellter bei „AGA-Wer-
ke GmbH“ (Erzeugung und Vertrieb von Gasen, Schweiß- und Gasgeräten). 
Von 1958 bis 1985 war er bei Shell Austria AG beschäftigt, von 1969 bis 1985 
war er Vorstandsmitglied dieser Firma. Dkfm. Balogh hatte in dieser Funk-
tion während fast zweier Jahrzehnte maßgeblich Anteil an der Gewährleis-
tung einer sicheren und wirtschaftlichen Versorgung Österreichs mit Rohöl 
und Erdölprodukten, wodurch Versorgungs-krisen in dieser Zeit vermieden 
werden konnten. Die Wertschätzung seiner Tätigkeit kam auch durch die  

Guntramsdorf – eine Gemeinde der 100-jährigen? 

Ernennung zum Kommerzialrat 
1979 zum Ausdruck. 
1983 wurde Franz Balogh das Gro-
ße Ehrenzeichen für Verdienste um 
die Republik Österreich verliehen. 
Franz Balogh wohnte zunächst im 
„Kühnhof“ heute, Hauptstraße 57, 
und wohnt bis heute noch gemein-
sam mit seiner Ehegattin in der 
Anningerstraße (seit 1934, einst 
eines der ersten Häuser in dieser 
Straße). 
Er widmete seine Freizeit stets sei-
ner Familie.
 
Die Marktgemeinde Guntramsdorf 
gratuliert herzlich zum Geburtstag 
und wünscht dem Jubilar noch et-
liche schöne Jahre!

Le+O - Sammlung der Pfarrcaritas

durch eine Spende  in den Opferstock 
im linken Seitengang oder ihre Spen-
de direkt am Sonntag der Armen.

Mit den Geldspenden werden von den 
Le+O Ausgabestellen verderbliche 
Lebensmittel, wie Obst und Gemüse, 
frisch erworben. Die gesammelten 
Waren bringen wir zur Ausgabestelle 
in der Pfarre St. Othmar/Mödling 

https://www.caritas-wien.at 

Für die Unterstützung bedürftiger Menschen, die im Rahmen von Le+O 

Ausgabestellen einwandfreie Lebensmittel zu einem symbolischen 

Preis erwerben können. 

Wir sammeln in unserer Pfarre St. Josef  während der Hl. 

Messe am So., 16.11., 10 Uhr,

lang haltbare Lebensmittel wie 

Zucker, Reis, Öl, Konserven, Kaffee, Salz.

Bitte originalverpackt und nicht abgelaufen.

Sie können Le+O auch finanziell unterstützen, vom 2.11.- 23.11. 
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Fünf  unvergessliche 
Tage in Slowenien
Die heurige fünftägige Reise der PVÖ-Ortsgruppe 

Guntramsdorf führte die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer ins wunderschöne Slowenien – und schon bei 

der Ankunft war klar: Hier wartet eine besondere Zeit 

voller Erlebnisse.

Auf dem abwechslungsreichen Programm standen interes-
sante Stadtbesichtigungen, beeindruckende Naturausflüge 
und gesellige Stunden in fröhlicher Runde. Ein besonde-
res Highlight war eine gemütliche Floßfahrt, die allen noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. Begeisterung löste auch 
der Besuch bei einem Bauern mit eigener Käserei aus, wo 
es regionale Köstlichkeiten zu verkosten gab. Ein weiterer 
Höhepunkt war der Ausflug in die weltberühmte Tropf-
steinhöhle von Postojna, die mit ihrer Größe und Schönheit 
beeindruckte.

Zwischen den Ausflügen blieb genügend Zeit, um die Ther-
menanlage des Hotels zu genießen und die Seele baumeln 
zu lassen. Dank des ausgezeichneten Hauses und des 
freundlichen Servicepersonals war die Reise rundum ge-
lungen.

So blicken wir auf fünf wun-
derbare Tage zurück – voller 
schöner Eindrücke, gemein-
samer Erlebnisse und bleiben-
der Erinnerungen.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Mitreisenden für die 
gute Stimmung und das Mit-
einander!

Gerald Heyderer, Obmann 
PVÖ Guntramsdorf

03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

 117 bzw. 125 m²117 bzw. 125 m²
 voll unterkellertvoll unterkellert
 DesignerbadDesignerbad

 Fußbodenheizung & DeckenkühlungFußbodenheizung & Deckenkühlung
 DoppelcarportDoppelcarport
 Garten, Terrasse & BalkonGarten, Terrasse & Balkon

NEU!NEU!
GUNTRAMSDORFGUNTRAMSDORF
Gumpoldskirchnerstraße, 4. BA. Gumpoldskirchnerstraße, 4. BA. 
Doppel- & Reihenhäuser!Doppel- & Reihenhäuser!

Symbolbild
HWB: < 36 kWh / m²a

fGEE: ≤ 0.85

Symbolbild
HWB: < 36 kWh / m²a

fGEE: ≤ 0.85
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Sport

Tischtennis-Neuigkeiten
Bundesliga-Truppe glänzt auswärts.

Guntramsdorfs Tischtennis-Trio bleibt eine fixe Größe in der 1. Bundesliga. 
Vor allem auswärts sind Ex-Europameister Dominik Habesohn & Co. gut un-
terwegs. In Salzburg und Oberwart holten die Weinortler einen vollen Erfolg. 

Zuhause warten wir aber noch auf den ersten Sieg. Die 
nächste Möglichkeit gibt es am 6. und 7. Dezember bei den 
nächsten Heimspielen. Am Samstag um 15 Uhr kommt 
Kufstein in den Volksschul-Turnsaal, sonntags um 10 Uhr 
ist Innsbruck zu Gast. Wir hoffen auf zahlreiche Fans, um 
mit ihnen den ersten Heimsieg feiern zu können.

Foto: Julian Fellinger, Christoph Schüller und Dominik Habesohn (von 
links) hoffen auf lautstarke Unterstützung bei den Heimspielen Anfang 
Dezember.

Crowdfunding für neue Tischtennis-Tische.

Der TTC Guntramsdorf plant die Anschaffung neuer Tischtennistische, um so 
regelmäßig größere Turniere veranstalten zu können. Aufgrund der wirtschaft-
lich schwierigen Lage sind wir derzeit vermehrt mit Kürzungen von Sponsor-
zahlungen und auch Subventionszahlungen konfrontiert. Um dieses Defizit im 
Budget ausgleichen zu können, setzen wir vermehrt auf Eigeninitiative. Um 
Turniere in größeren Umfängen ausrichten zu können, benötigen wir sechs bis 
acht Tische. Mit euren Spenden ermöglicht ihr die Anschaffung.
 

Einfach reinschauen bei 

https://www.ibelieveinyou.at/de/project/424/

neue-tische-fur-den-ttc-guntramsdorf  oder 

QR-Code scannen, reinschauen und unser 

Projekt unterstützen - vielen Dank!

auslese Seite 38



auslese Seite 39

SPORT

auslese Seite 39

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Stefan Schuster, MA
Dein Fachmann für Vermögensaufbau

und Pensionsvorsorge

kompetent – kundenorientiert – menschlich
Das sagen meine Kunden: 

veranlagung.net/Referenzen
0650 87 48 226 / beratung@veranlagung.net

Golf  in Guntramsdorf
 

Sieger*innen:
Herren Brutto: Bernhard Unden
Damen Brutto: Susanne Posch
Herren Netto: Alexander Greger-Arnhof
Damen Netto: Gabriele Wollenek
Head Greenkeeper Walter Hejl und sein Team 
bedanken sich herzlich für das positive Feed-

back zur Platzpflege.

Spanferkel-Trophy: 

Golfgenuss und ein Hole-in-One 
Beim Spanferkel-Turnier gingen 
40 Golfer*innen bei spätsommerli-
chem Wetter an den Start. Nach dem 
18-Loch-Stableford-Turnier wurde in 
Bernie’s Golferlounge ein köstliches 
Spanferkel serviert – gefeiert wurde 
bis spät in die Nacht.
Ein besonderes Highlight: Susanne 
Posch gelang ein Hole-in-One – herz-
lichen Glückwunsch zu dieser außer-
gewöhnlichen Leistung!

Sieger*innen:
Brutto: Susanne Posch & Stefan Florian
Netto Gruppe A: Patrick Volkmann
Netto Gruppe B: Felix Kitzwögerer
Die Siegerehrung wurde von der Familie Rub-
ner ausgerichtet. Der Golfclub bedankt sich bei 
allen Teilnehmer*innen und freut sich auf die 
kommende Saison!

Zwei Turniere, viel Spaß und 

sportliche Highlights

Zum Saisonende veranstaltete der 
Golfclub zwei beliebte Turniere, die 
für sportliche Leistungen und gesel-
liges Beisammensein sorgten.

Greenkeeper-Turnier: 

Am 27. September fand das traditio-
nelle Greenkeeper-Turnier statt – ein 
Juxturnier quer über den Platz mit 53 
Teilnehmer*innen. Trotz wechselhaf-
tem Wetter standen Spiel und Spaß 
im Vordergrund. Nach dem Turnier 
gab es Rindsgulasch mit Semmelknö-
deln in Bernie’s Golferlounge, ser-
viert von Clubwirt Bernhard „Bernie“ 
Unden. Die Sieger freuten sich über 
tolle Preise, die Greenkeeper über 
eine großzügige Spende.
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Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder
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TIS. 

    

     

AUSW DAMEN-, 
S

SBEI CHLÖGL

SEHTES
GIBT  ES
DEN T

ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383

Teamessen  

Auch in diesem Jahr lud Obmann Andreas Schilder traditionell wieder das 
„Team hinter dem Team“ zu einem gemeinsamen Essen ein. Als Dank für ihren 
unermüdlichen Einsatz – und damit die Kräfte stets erhalten bleiben – ging es 
wieder gemeinsam zu den legendären Knödeltagen des benachbarten Siedler-
vereines.
 
Meisterschaftsspiele November 2025

8.11., Res 12 Uhr, KM 14 Uhr ASK Eichkogel : Siebenhirten

Preisschnapsen

In der Siedlung kommen nicht nur unsere Fußballer, sondern auch unsere 
Kartenspieler voll auf ihre Kosten. Beim alljährlichen Preisschnapsen wurden 
folgende Gewinner ermittelt:
1.Platz Gustl Herdina, 2.Platz Johann Kostwein, 3.Platz Walter Horak. Wir 
gratulieren!

Matchballspende

Ein riesiges Dankeschön geht an die 
Familie Valenta für ihre Matchball-
spende 27.09.2025

Prima Bambini

Wir freuen uns sehr, zwei engagierte 
junge Trainer für unsere Guntrams-
dorf Juniors gewonnen zu haben. Pa-
trick Kersten trainiert unsere Bambi-

nis jeden Donnerstag und Mike Schmiedberger betreut das Mädchenteam der 
Bambinis. Wenn auch du Lust hast, Teil der Guntramsdorf Juniors zu werden, 
melde dich gerne bei unserem Jugendleiter Gerhard Seidl +43 664 849 34 80.

Patrick Kersten

Mike Schmiedberger

Gustl Herdina

Johann Kostwein

Walter Horak
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Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Oskar Huber

Sie suchen einen Elektriker 
in ihrer Nähe?
Egal ob Haus, Wohnung, Gewerbe 
oder Hausverwaltung. 
Wir sind Ihr verlässlicher Partner für 
alle Arten von Elektroinstallationen, 
egal ob innen oder außen.

Sie suchen einen Elektriker 
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Aktuelles aus der Kampfmann-

schaft: Nach einer durchwachsenen 
Hinrunde konnte unsere Mannschaft 
gegen Perchtoldsdorf II nach länge-
rer Durststrecke endlich wieder voll 
punkten. Dennoch fällt die Zwischen-
bilanz nüchtern aus: Die erste Sai-
sonhälfte verlief nicht nach Wunsch.
Im Winter möchte das Team die Zeit 
nutzen, um sich neu aufzustellen – 
mit dem klaren Ziel, im Frühjahr wie-
der Boden auf die vorderen Tabellen-
plätze gutzumachen.

Aktuelles aus der Reserve: Auch 
unsere Reserve mischt im Titelren-
nen mit. Nach einem starken Sai-
sonstart musste das Team allerdings 
gegen Mitterndorf eine knappe Nie-
derlage hinnehmen und wichtige 
Punkte liegenlassen.
Im Winter steht nun eine intensive 
Vorbereitung auf dem Programm, 
um im Frühjahr in der Rückrunde 
noch einmal voll anzugreifen – mit 
dem großen Ziel: Meisterschaft!

Aktuelles aus dem Nachwuchs: 

Ein besonders erfreuliches Kapitel 
schreibt unser Nachwuchs – mit viel 
Einsatz, Leidenschaft und tollen Er-
folgen in allen Altersklassen:

Bambinis: Die jüngsten Kicker freu-
en sich über regen Zuwachs – inzwi-
schen trainieren bereits rund 15 Kin-
der begeistert mit.

U7: Bestreitet ihre ersten Meister-
schaftsspiele und sammelt dabei 
wertvolle Erfahrungen und Erfolgs-
erlebnisse.

U8: Mit über 20 Kindern stark be-
setzt, zeigt das Team bei Turnieren 
tolle Leistungen und freut sich über 
stetigen Zuwachs.

U9 A/B: Entwickeln sich hervorra-
gend und zählen in ihrer Gruppe zu 
den führenden Teams.

U10: Musste in der Meisterschaft ei-
nige knappe Niederlagen einstecken, 
präsentiert sich aber im OPO stark 
verbessert.

U11: Startete erfolgreich in die Sai-
son, fiel gegen Ende etwas zurück, 
darf sich aber über einen soliden 
Platz im Mittelfeld freuen.

U12: Hatte heuer einige schwierige 
Partien, konnte aber ebenfalls Sie-
ge feiern und wertvolle Spielpraxis 
sammeln.

U13: Spielt groß auf – mischt im Ti-
telrennen mit und setzte sich sogar 
gegen starke Gegner wie Traiskirchen 
durch.

U14: Punktet mit Einsatz und Team-
geist, kämpft sich im OPO tapfer 
durch und sammelt wertvolle Spiel-
erfahrung.

U15: Nach kurzem Durchhänger wie-
der auf Erfolgskurs – im Frühjahr 
möchte das Team in der Ganzjahres-
meisterschaft unter die Top 3 kommen.

U16: Nach acht Runden ungeschla-
gen an der Tabellenspitze! Das Team 
geht als Titelanwärter in die letzten 
Spiele vor der Winterpause. Doch 
noch ist nichts entschieden – im 
Frühjahr warten zehn echte „End-
spiele“. Wir drücken die Daumen!

Ein Herbst voller Einsatz, Teamgeist 
und Leidenschaft – von den Kleins-
ten bis zur Kampfmannschaft.
Der SV Guntramsdorf blickt zuver-
sichtlich auf die Rückrunde und be-
dankt sich bei allen Spieler:innen, 
Trainer:innen, Eltern und Fans für 
ihre Unterstützung!
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Rätsel Auflösung  von Seite 25

1: freie Meinung
2: Bildung
3: Fürsorge
4: Schutz vor Gewalt
5: Gleichheit
6: Gesundheit
7: Freizeit
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1 1. Apotheke „Zur Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751

2. Amandus-Apotheke, 2331 Vösendorf, Ortsstr. 101-103, Tel: 01/699 13 88
2 1. Georg-Apotheke, 2340 Mödling, Badstr. 49, Tel: 02236/24 139

2. Apotheke „Zum heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, Tel: 01/869 02 95
3 1. Apotheke zum Eichkogel, 2353 Guntramsdorf, Veltlinerstr. 4-6, Tel: 02236/50 66 00

2. Bären-Apotheke, 2344 Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4 1. Drei Löwen Apotheke, 2345 Brunn am Gebirge, Wiener Str. 98, Tel: 02236/31 24 45

2. Team Santé Apotheke Wieneu, Wr. Neudorf, IZ-NÖ-Süd, Zentr. B11, Str. 3, Obj. 74,  
Tel: 02236/660426

5 1. Feld-Apotheke, 2362 Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Str. 16b, Tel: 02236/71 01 71
2. Quellen-Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstr. 67, Tel: 02238/712 28 
3. Südstadt-Apotheke, 2344 Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 1/5, Tel: 02236/42 489

6 1. Apotheke Gießhübl, 2372 Gießhübl, Perlhofgasse 2/EG/Top 2, Tel: 02236/205660
2. Marien-Apotheke, 2361 Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204 
3. Wienerwald Apotheke, 2384 Breitenfurt, Hauptstr. 151-153, Tel: 02239/31 21

7 1. Apotheke „Zum Heiligen Jakob“, 2353 Guntramsdorf, Hauptstr. 18a, Tel: 02236/53 472
2. Apotheke „Zur Heiligen Dreifaltigkeit“, 2371 Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Kaufpark Vösendorf Apotheke, Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

8 1. Salvator-Apotheke, 2340 Mödling, Wienerstr. 2, Tel: 02236/22 126
2. City Süd Apotheke, 2334 Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86

9 1. Apotheke im Kräutergarten, 2380 Perchtoldsdorf, Plättenstr. 7-9, Tel: 01/867 12 34
2. Central-Apotheke, 2351 Wr. Neudorf, Bahnstr. 2, T. 02236/44 121

10 1. Alte Stadtapotheke „Zum Heiligen Othmar“, Mödling, Kaiserin Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243
2. Marien-Apotheke, 2380 Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63

11 1. Apotheke Roth am Freiheitsplatz, 2340 Mödling, Freiheitspl. 6, Tel: 02236/24 290
2. SCS-Apotheke,Mag.pharm. R. Zajic, Vösendorf, SCS Galerie 310/Top 262, Tel: 01/699 98 97

APOTHEKENNOTDIENST – NOVEMBER

WOCHENENDDIENST – NOVEMBER

Österreichischen Apothekerkammer:  
www.apothekerkammer.at
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Praktische Ärzte* Dienstbeginn: 8 Uhr – Dienstende: 14 Uhr 
01./02.		  Dr. Ilona Polzer, Wr. Neudorf, Tel:  0660-3470374
08./09.		  Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel: 0699-11339462 
15./22./29.		  Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel:  0676-9232669

Zahnärzte Dienstbeginn: 9 Uhr – Dienstende: 13 Uhr
01./02.	  	 Dr. Hubertus Schindler, Wiener Neudorf, Tel: 02236-46952
08./09.	  	 Dr. Ivan Simic, Perchtoldsdorf, Tel: 01-8658855
15./16.	  	 Dr. Christian Kunz, Ebreichsdorf, Tel: 02254-72234
22./23.	  	 Dr. Eva Krampf-Farsky, Maria Enzersdorf, Tel: 02236-893587
29./30.	  	 Dr. Corina Mihaela Tamas, Baden, Tel: 02252-47600
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A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406 
3. Trumau Apotheke, Trumau, Dr. Karl Renner Platz 1, Tel: 02253-21627

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285

Suche Stelle als 
BETREUUNGSKRAFT. 
Gerne unterstütze ich Sie 
im Alltag (Frühstück, 
Einkauf, Arztbesuche)! 
Yeliz Öztürk, 
Tel.: 0664/1843178

Diamantene Hochzeit von 
Josefa und Helmut Behofsich

Die Marktgemeinde 
gratuliert zum Geburtstag

Frau Anita Bergthaler feierte am 12. 
Oktober ihren 65. Geburtstag.
Sie war von 1997 bis 2020 als Ver-
tragsbedienstete im Gemeindeamt 
(Buchhaltung) beschäftigt.



GEMEINDEÄRZTIN

Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 

27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

ALLGEMEINMEDIZIN 

Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076

Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819

Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013

Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714

Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304

Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247
 
GEFÄSSCHIRURGIE

Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE

Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

DERMATOLOGIE

OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 

Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193 
 
NEUROLOGIE

Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884

Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
 
ORTHOPÄDIE

Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666
 
PSYCHOTHERAPIE

Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004

Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298

 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE

Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE

Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 

ZAHNMEDIZIN

Dr. Gabriela Radl,  
Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  
Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  
Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERMEDIZIN

Dr. med.vet Barbara Koller
Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 

od. 0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  Logopädie und 

Demenztraining, Hauptstr. 18,  

Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

 

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr, 4. November

Mag. Sandra Cejpek, Neudorferstraße 35 

Tel. 02236-506348

Nur gegen telefonische Voranmeldung

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122
Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 

059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., Am Tabor 3, 

Tel.: 059 1446 4000, Krankentransporte: Tel: 

14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 

2512 Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

Parteienverkehr im Rathaus:
Mo., 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Di., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Mi., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Do., 	7 - 12 Uhr u. 13 - 19 Uhr (langer Amtstag)
Fr.: 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 13 Uhr)

LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-19 Uhr
Bauamt: jeden 1. Donnerstag,  
13-19 Uhr und außerhalb dieser Zeit nach 
telefonischer Vereinbarung
Sozialreferat: jeden 1. Donnerstag, 13-19 
Uhr und außerhalb dieser Zeit nach tele-
fonischer Vereinbarung
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-19 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach tele-
fonischer Vereinbarung

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BIBLIOTHEK Mo., Di., Fr., 7-12 Uhr, Do., 7-12 
Uhr & 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 318 103
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 52596
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	 Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	 Uhr
Do 	 17 - 19 	 Uhr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	 Uhr 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	 Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	 Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


